
n de
3

er die
sdey

ußboll

Kampf

chaſts
Rapid

abge

rei
erſchaſt

ehren 5

alle vierteljährlich bei prenabege 2,50 durch die Poſt
25 ausſchl Zuſtelungegerew

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Im amtlichen cunter Saale Zeitung eingetragen

Frr unverlangt eingehende Manufkripte
wird keine Gewähr übernommen

Nachdruck nur mit Quellenangabe
SaaleHtg geſtattet

rnſprecher der Redaktion Nr 1140
d ſehen chanteſtele Grete mrig

Anzeigen elle Großegunnbe 85 I Telephon Nr 591

Nr 431

Saale Zei
Halle

Morgen Ansgabe

Dreiundvierzigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spal e oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

0 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 J ſowie von
unſeren Annahmeſtellen und allen

ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

AnzeigenGeſchäftsſtelle Gr Ulrich
ſtraße 63 I Telephon Nr 591

Amoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
und auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal
Sonntags und Montags einmal

9 Redaktion und Haupt Geſchäfts

a Mittwoch den 15 September 1909
für und wider die Fraktion

Sozialdemokratischer Parteitag
Nachdr verb S u H Leipzig 14 September
Die Beratungen des heutigen zweiten Verhandlungs

tages wurden um 1410 Uhr von dem Vorſitzenden Reichstags
abgeordneten Paul Singer eröffnet Der Parteitag nimmt
zunächſt den parlamentariſchen Bericht entgegen den der
Reichstagsobgeordnete Ledebour erſtattet Er führt aus
Im Mittelpunkte der Beratungen des Reichstages ſtand die
ſogenannte Reichsfinanzreform die ihren Namen aber
pöllig zu unrecht trägt da ſie nur eine Volksausbeutung dar
ſtellt Jm engen Zuſammenhange mit der Reichsfinanz
reform ſtanden die Verfaſſungsanträge die durch dieſe in ein
neues Stadium gerückt ſind Jn dieſem Augenblick erſcheint
von toſendem Beifall und ſtürmiſchen Hochrufen begrüßt
Auguſt Bebel mit ſeiner Frau die ſchon bei ihrer
Anfahrt vor dem Volkshauſe von der dort harrenden Men
ſchenmenge begeiſtert begrüußt worden waren Nur all
mählich legen ſich die Zurufe ſo daß Ledebour fortfahren
kann Gegen die Fraktion ſei der Vorwurf erhoben wor
den daß durch ihre Tätigkeit nicht genügend praktiſche Er
folge erzielt worden ſeien Es werde ihr vorgeworfen daß
ſie ihre Vorſchläge nicht der gegenwärtigen Zeit angepaßt
hätte Demgegenüber könne die Fraktion behaupten daß ſie
praktiſch gearbeitet habe Sie habe ihre Vorſchläge gewiſſen
haft geprüft ob ſie überhaupt Anſpruch hätten von den bür
gerlichen Politikern angenommen zu werden Das gelte be
ſonders von den Verfaſſungs und den Abrüſtungsvor
ſchlägen Was ſei das Schickſal dieſer Vorſchläge geweſen
trotzdem die Zeit für dieſe Anträge ſo günſtig wie nie zuvor
geweſen ſei Die bürgerlichen Parteien hätten die Sozial
demokratie einfach im Stich gelaſſen der praktiſche Erfolg
habe infolge der jämmerlichen Haltung der bürgerlichen Par
teien namentlich der Liberalen gefehlt Wir haben bereits
in der geſtrigen Abend Ausgabe der Saale Zeitung auf
die Halt loſigkeit dieſer wahrſcheinlich nur für die
Agitation bei den Wahlen beſtimmten Verdächtigungen
hingewieſen Die Redaktion der Saale Ztg Freilich
hätten ſie ihre Anträge ſo geſtellt daß dieſe mit dem Hot
tentottenblock zuſammen mit den Konſervativen angenom
men werden konnten Aehnlich ſei es mit dem Abrüſtungs
antrage gegangen Die Situation ſei ſo günſtig wie nie zu
vor geweſen aber die Sozialdemokraten ſeien allein ge
blieben Je ſtärker die ſozialdemokratiſche Partei im
Reichstage werde deſto weniger praktiſche Erfolge könne ſie

nen

erzielen weil dann für die bürgerlichen Parteien die Gefahr

vor Augen tritt daß die Sozialdemokratie die Oberhand ge
winnen könne Deshalb richte ſich die Taktik der bürger
lichen Parteien dahin Anträge der Sozialdemokratie die ſie
ſelbſt annehmen könnten abzulehnen und ähnliche An
träge einzubringen oder ſie durch Amendements abzu
ſchwächen um dann ſagen zu können Seht die Sozialdemo
kratie bringt nichts fertig Mit ganz beſonderer Geriſſenheit
verfolge das Zentrum dieſe Politik Der Hottentottenblock
bedeutete eine Unterſtützung der Junker durch die Liberalen
der Schnapsblock eine ſolche der Junker durch Zentrum und
Polen Der ganze Ehrgeiz des Liberalismus auf der einen
und des Zentrums auf der anderen Seite ſpricht ſich darin
aus wem von ihnen die Gnade gewährt wird den Junkern
den Steigbügel halten zu dürfen Heiterkeit Der Hot
tentottenblock hat ja nun ſein Leben ausgehaucht mit dem
Roten Adlerorden vierter Güte für die Liberalen als ein
zigem Erfolg Der neue Block iſt nicht wie beim Hotten
tottenblock eine reine Ehe wenn auch nur zwiſchen Kanin
chen und Karpfen ſondern ein Verhältnis bei dem noch ein
Dritter geſucht wird alſo

eine Art Triolen Verhältnis
mit dem auf Grund einer Zeitungsannonce geſuchten per
verſen Dritten Große Heiterkeit Unſere Pflicht iſt es
ſchärfſte Oppoſition gegen dieſes Syſtem zu machen nichts
wäre törichter als wenn wir unſere Oppoſition gegenüber
den Liberalen etwa zurückſtellen wollten Das würde an
das alte Lied erinnern Jmmer langſam voran immer lang
ſam voran damit der Krähwinkler Landſturm nachkommen
kann Wir werden unter keinen Umſtänden eine Politik
machen damit

die Krähwinkler die Liberalen
etwa den Vorſprung erhalten Aus denſelben Gründen die
für das Verhalten der Parteien in Frage kommen iſt das
Verhalten der Regierung zu erklären Eine kleine Bureau
kratengarde die beſonders deshalb ſo boshaft kleinlich und
gemein erſcheint weil ſie in der Minderheit iſt Dieſe ganzen
traurigen Regierungsverhältniſſe haben das perſönliche Re
giment zur Folge gehabt über das wir uns ja in den
Rovembertagen ausführlich unterhalten haben

Redner verbreitet ſich dann über das Verhältnis zu den
anderen Parteien und fragt

Wie ſollen wir uns zu den Liberalen ſtellen

Uns iſt geraten worden möglichſt nachſichtig zu ſein
damit die Krähwinkler wieder an unſere Seite treten können
Das wäre eine falſche Politik Was unſer Zuſammengehen
im Reichstage anlangt ſo haben wir niemals die Liberalen
erſucht für unſere Anträge nicht zu ſtimmen Was das Zu
ſammengehen bei den Wahlen anlangt ſo iſt es eine Frage
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ob ſich etwas hier ändern würde Es wird von Fall zu
Fall entſchieden werden müſſen daß wir auf die Aufſtellung
eigener Kandidaten zu gunſten der Liberalen verzichten
ſollen iſt eine Forderung die keinen Widerhall hier in dieſer
Verſammlung finden wird Zuſtimmung Wir fahren gut
wenn wir in ſchärfſter Oppoſition gegen die Regierung
bleiben

Den Vorſitz übernimmt nun Lipinski Leipzig Zu
dem parlamentariſchen Bericht liegen eine Reihe von Reſo
lutionen vor von denen ſechs genügende Unterſtützung fin
den Die Reſolution über die Hofgängerei der Würt
temberger ſoll als beſonderer Punkt der Tagesordnung
behandelt werden Darauf beginnt die Debatte über den
parlamentariſchen Bericht Gradnauer Dresden be
gründet einen Antrag des 5 ſächſiſchen Kreiſes

Die Reichstagsfraktion iſt zu beauftragen den Antrag
auf gleichmäßige Einteilung der Reichstagswahlkreiſe ſo oft
als irgend angängig einzubringen Bei Reichstagswahlen
iſt bei Unterſtützung eines bürgerlichen Kandidaten demſelben
mit zur Pflicht zu machen für dieſe unſere Forderung ein
zutreten Jm Falle ſeiner Weigerung iſt ihm von der
Parteileitung unſere Unterſtützung zu verſagen

Schubert Spandau polemiſiert gegen die Fraktion
Bei der Finanzreform hätte ſie ſchärfſte Obſtruktion treiben
ſollen Die Vorbedingungen hierzu ſeien in der Stimmung
des Volkes vorhanden geweſen Man hätte Obſtruktion
treiben ſollen und wenn es auch nur die verkürzte geweſen
wäre Bebel ruft Wie denn Auch unter der ge
genwärtigen Geſchäftsordnung des Reichstages wäre es
möglich geweſen Bebel ruft erneut Wie den Ans
kann kein Zuſammengehen mit den bürgerlichen Parteien
vorwärts bringen Wir lehnen jedes Zuſammengehen mit
den Liberalen ab und die Genoſſen die ein ſolches Zuſam
mengehen befürworten ſollten gleich zu ihnen übergehen
Teilweiſer Beifall Frank ruft Die Galerie Prager
Hannover Das arbeitende Volk iſt davon überzeugt daß

die Fraktion mit allem Fleiß die Jntereſſen des Volkes ver
treten hat Bezüglich der Frage der Obſtruktion bin ich der
Meinung daß die Fraktion keine Obſtruktion treiben ſoll
um Stimmung im Lande zu erzielen ſondern um einen par
lamentariſchen Erfolg zu erreichen und davon konnte bei der
Finanzreform keine Rede ſein Die Vorwürfe haben ſich nur
gegen die Fraktion gerichtet wegen der Porkommniſſe in
Sachen der Exbſchaftsſteuerfrage Es hat lebhaftes Er
ftaunen erweckt daß ſeitens verſchiedener Genaſſen

die Vorgänge innerhalb der Fraktion an die Oeffent
lichkeit gezerrt

wurden Wenn unſere Gegner nicht immer ſo tölpelhaft
wären ſo hätten ſie dieſe Vergänge gegen uns ausſchlachten
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Fenilleton
Unterhaltungsblatt Das ſeidene Tuch Roman von Alfred
Saſſen Fortſ Berg Heil Humoreske von Anne v d
ken Bunte Zeitung

Aus Julius Wolffs Anfängen
Der Dichter Julius Wolff der vor einem Vierteljahrhundert

e ſeinen Versepen und hiſtoriſchen Nomanen alle Welt entzückte
d ein Lieblingspoet des deutſchen Volkes war begeht am

n September ſeinen 75 Geburtstag Jn weit über
eng halben Million Exemplaren ſind ſeine zahlreichen Werke ver
ſhie et den größten Erfolg aber hatte er mit den zuerſt er
in nenen Dichtungen Till Eulenſpiegel redivipvus Der Ratten

Aer von Hameln und Der wilde Jäger errungen
mit ff iſt ſehr ſpät zur Dichtung gekommen und war ſchon
di der Dreißiger bevor er überhaupt daran dachte ſein
wa en in Gelegenheitsgedichten geübtes Talent zum Verſe
dieſe n für höhere Stoffe und umfangreichere Werke auszunutzen
n Zeit ſeiner Anfänge und erſten Verſuche hat er ſelbſt anmutig

worroll in der von H E Franzos herausgegebenen Geſchichte
gehe rſtlingswerks geſchildert Von Kindheit an hatte ihn eine
den T Luſt zum Reimen hingezogen ſeitdem er mit zwölf Jahren

n ein langes Neujahrsgedicht gewidmet hatte er eine
t her leinerer und größerer Gelegenheitsgedichte von verſchiedent
m in Inhalt und wechſelnder Form verfaßt die wohl auch ab und
wurde irgend einem kleinen Wochenblättchen anonym abgedruckt
ine Die Leitung der Tuchfabrik in ſeiner Heimatſtadt Que d
ihn in die er von ſeinem Vater übernommen hatte verſtrickte
rechte M archerlei ſchwierige Verhältniſſe und ließ ihm auch keine
thaten e und Sammlung zum Fabulieren Allmählich aber
von un doch volkstümliche Sagen und Heldengeſtalten die
ſchaute auf in ſeiner Phantaſie gelebt immer lebendiger und

deſellen r vor die Seele unter ihnen vor allem zwei fahrende
von den Till Eulenſpiegel und der Rattenfänger von Hameln
h alle ſich die Leute in der kleinen alten Vaterſtadt mündlich

s s abenteuerliche Geſchichten erzählten
aber eßlich machte ihm in ſeinen Träumen und Gedanken der
1800 ſts ge Schalk Till ſoviel zu ſchaffen daß er ſich im Jahre
ohne gemut an die Arbeit ſetzte und wie er ſelbſt erzählt

ge g Wrher mit dem Ausſpinnen einer Fabel und Handlung
einfiel n Kopf zu zerbrechen darauf losſchrieb was mir gerade
als di die Verſe floſſen mir ſo leicht und raſch aus der Feder
li geſt erte ſie mir nicht der heilige ſondern ein recht welt
u hen r Geiſt Einen ſtarken Trieb die Dichtung gedruckt
macht verſpürte er nicht Das Dichten hatte mir Freude ge

keichliche Mußeſtunden beglückend ausgefüllt und mir war

mit

nun zu Mute als hätte ich mir in leichtfüßigen Verſen etwas von
der Seele heruntergeſchrieben was mich unwillkürlich zum Aus
ſprechen gedrängt hatte Wolff machte den deutſch franzöſiſchen
Krieg mit und während deſſen entſchwand ihm ſein Till Eulen
ſpiegel völlig aus dem Gedächtnis der ruhig zu Hauſe im
Kaſten lag

Unterdeſſen erregten aber ſeine Kriegslieder die zuerſt ver
einzelt in dem von Franz Lipperheide herausgegebenen Liedern
zu Schutz und Trutz erſchienen und dann unter dem Titel Aus
dem Felde herausgegeben wurden regen Beifall und nun kam er
auf den Gedanken ob mir die praktiſche Pflege der Dichtkunſt
nicht auch zur Erwerbsquelle werden könnte Er nahm alſo
ſeinen Tikl Eulenſpiegel wieder vor und ſandte ihn an den ihm
bekannten Ferdinand Freiligrath um ſeine gütige Fürſprache bei
der Cottaſchen Buchhandlung zu erbitten Nach einiger Zeit kam
das Manufkript zurück und der Lektor des Cottaſchen Verlags
erklärte die Dichtung hätte Ausſicht auf Annahme wenn eine
ganze Reihe von Mängeln darin beſeitigt würden Mit heller
Begeiſterung und einem Herzen voll Hoffnung fiel ich über mein
Werk her flickte und feilte mit fliegender Feder daran herum
und noch nicht zwei Wochen ſpäter war Till Eulenſpiegel zum
zweiten Male in Stuttgart Aber da kam ein ſtrenges Oho
von Ferdinand Fretligrath Was ich mir denn eigentlich ein
bildete ſchrieb er mir in freundſchaftlicher Entrüſtung ich wäre
verfahren wie ein Schneider der einen verſchnittenen Rock in ein
paar Tagen wieder zurecht meiſtert Das hätte die Herren dort
ſehr verſchnupft und ſie lehnten den Verlag nun ein für alle
mal ab

Nun begannen lange Wanderjahre für den wiederauferſtandenen
Till er reiſte von Verleger zu Verleger im Deutſchen Reich herum
und kehrte wie Noahs Taube ſtets wieder zu ſeinem Dichter
zurück Schließlich aber fand er doch Unterſchlupf bei einem Ver
leger in Detmold und ſchon hielt Wolff die erſten Exemplare
ſeines Buches in der Hand da kam die Schreckensnachricht daß
die ganze Druckerei des Verlags niedergebrannt und damit auch
Till Eulenſpiegel in Flammen aufgegangen ſei Noch einmal
hatte ſich der närriſche Kauz gegen die poetiſche Beſchwörung aus
dem Dunkel ſeines Grabes gewehrt aber es half ihm doch nichts
er mußt es eben leiden ward noch einmal von vorn an neu
gedruckt und erlebte nun eine fröhliche Urſtänd in vielen vielen
Auflagen

Eine Rarbeth Aufführung im Mondſchein
Aus Parrus wird uns geſchrieben
Auf Maeterlincks Landſitz der einſamen altertümlichen

Abtei von Saint Wandrille mit dem weiten Parke in dem
alte Bäume im Nachtwind rauſchen auf der bleichen vom

Mondlicht geſpenſtiſch beſchienenen Heide und in den ge
wölbten Sälen der alten Abtei hat am Sonnabend die mit
ſo großer Spannung erwartete Macbeth Aufführung ſtatt
gefunden

Die Gattin des Dichter Philoſophen die Schauſpielerin
Georgette Leblanc Maeterklinck hatte dieſe
einmalige Aufführung organiſiert die in franzöſiſchen
Kunſtkreiſen mit lebhaftem Jntereſſe erwartet wurde Nur
fünfzig Perſonen waren zugelaſſen ein heißer Kampf u
die Teilnahme an dem eigenartigen Anternehmen war vor
angegangen Eine Reihe Pariſer Künſtler verkörperten die
Hauptrollen Maeterlincks Gattin die Lady Macbeth Alle
künſtlichen Dekorationen waren vermieden die Natur allein
und die wunderſam gegenwartsfremde Stimmung die in
dem alten einſamen Bau der Abtei klebt boten den Hinter
grund für Shakeſpeares gewaltige Dichtung Mit den
Schauſpielern ſchritten die Zuſchauer durch die gewölbten
Kloſtergänge durch fackelerleuchtete Säle durch Wald und
Wieſen Jm Mondlicht tauchten auf wirklicher Heide die
geſpenſtiſchen Geſtalten der drei Hexen auf und tanzten ihren
grotesken Reigen Der blutige Tod Duncans und Banquos
gewannen in dieſer Umgebung die Wucht grauſer Wirklich
keit während das berühmte Bankett ſich in einer mächtigen
Halle abſpielte in der einſt die Zeitgenoſſen des Dichters
gewandelt hatten Schritt um Schritt folgten die Zu
ſchauer den Darſtellern ſo gewiſſermaßen aktive Teilnehmer
der Handlung und Darſteller des Volkes

Von den Fenſtern der Abtei aus beobachtete man die
Kriegerſcharen und das Gefolge wie ſie im Mondglanz
über das Feld zogen aus dem Waldesſchatten auftauchten
d m Schloßhof ſich näherten über allem lag der Schein un
anfechtbarer Wahrheit nicht als Schauſpieler erſchienen die
Darſteller der Shakeſpeareſchen Geſtalten die Zeit des alten
Schottland und die Tage Banquos ſchienen wiedergekehrt
Mäeterlinck ſelbſt ſo berichtet ein Augenzeuge der Auffüh
rung hatte für die Vorſtellung eine neue Bearbeitung und
neue Ueberſetzung der Shakeſpeareſchen Tragödie geſchaffen
Jn der klangvolken muſikaliſchen Sprache des Ueberſetzers
lebte in weihevoller Getragenheit die ganze Größe der
Tragödie auf eine Anzahl kleiner Szenen wurden freilich
geopfert um die Einheit des Ortes zu wahren Dogmatiſche
Shakeſpearebewunderer mögen dies Verfahren verurteilen
wer aber der eigenartigen Aufführung beiwohnen durfte
trug den Eindruck davon daß die Bearbeitung der Tragödie
eine alle Gefühle aufpeitſchende Gedrungenheit und Ge
ſchloſſenheit vermittelte die die grauenvollen Vorgänge aus
der Welt des Scheins nahe an die Grenze entſetzlicher Wirk

lichkeit rückte D K
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nicht für die Erbſchaftsſteuer ſtimmen wollen

können Wir müffen uns einig werden wie ſich die Fraktion
in Zukunft zur Erbſchaftsſteuer verhalten ſoll Es darf nicht
vorkommen daß ein Genoſſe erklärt er würde ſich um einen
Beſchluß der Fraktion nicht gekümmert haben Von einem
Genoſſen iſt die gleiche Disziplin gegenüber Fraktions
beſchlüſſen zu erwarten wie von uns gegenüber den Partei
tagsbeſchlüſſen Beifall Redakteur Wagner Braun
ſchweig Die Agitation gegen die Reichsfinanzreform iſt
einigermaßen beeinträchtigt worden durch den Zweifel über
die Haltung der Fraktion bei der Erbſchaftsſteuer Wenn
der Block den Reichskanzler gerettet und die Erbſchaftsſteuer
bekommen hätte ſo würde er wahre Orgien in der Bewilli
gung indirekter Steuern gefeiert haben Die nationallibe
rale freiſinnige Heuchelpolitik hätte keinen Augenblick unſere
Unterſtützung finden dürfen wir hätten keinen Augenblick
für den Kanzler ſtimmen ſollen Widerſpruch bei den
Reviſioniſten Die Steuern die Bülow mit ſeinen
Leuten gemacht hätte wären eine hinterliſtige gemeine
Spitzbüberei geweſen Erneuter Widerſpruch bei
den Reviſioniſten Man hätte unbedingt durch

Straßendemonſtrationen

die Annahme der Reichsfinanzreform verhindern ſollen Das
ganze Reichstagsgebäude hätte man durch ungeheure Maſſen
umzingeln laſſen ſollen Lärm bei den Reviſio
niſten Man hat geſagt es hätte doch nichts genutzt aber
die Politik der Fraktion hat auch nichts genutzt Beifall
und Widerſpruch Südekum Nürnberg führt aus
daß die Aufmerkſamkeit der Fraktion auf drei Punkte ge
richtet war auf die Gegenſätze der bürgerlichen Parteien
darauf die Steuern ſo günſtig wie möglich zu geſtalten und
auf die Aufrüttelung der Maſſen Das erſte Ziel der Sturz
der Blockpolitik ſei durch die intenſive Arbeit der Fraktion
im Reichstage und in den Kommiſſionen erreicht worden
Es ſei tatſächlich gelungen die Gegenſätze innerhalb der bür
gerlichen Parteien ſo zu verſchärfen daß der Block in Trüm
mer geht Liebknechtruft Das haben wir nicht
getan Auch die beiden anderen Punkte ſind erreicht wor
den Die Stellung der Fraktion in der Erbſchaftsſteuerfrage
war für die Partei durchaus förderlich Wir konnten nicht
an die Seite des Zentrums und ihrer Schlachzizenfreunde
treten Widerſpruch der Reviſioniſten

Hoch Hanau Zu denen die Mitteilung über die
Differenzen innerhalb der Fraktion gemacht haben gehöre
auch ich Unruhe Jch habe es getan weil es ein Gebot
der Aufrichtigkeit gegenüber den Genoſſen im Lande war
Erneute Unruhe Es iſt bei der erſten Leſung der Erb

ſchaftsſteuer mit 18 gegen 16 Stimmen in der Fraktion be
ſchloſſen worden daß Singer im Plenum erklären ſoll wir
würden gegen ſie ſtimmen Erſt im weiteren Verlaufe der
Verhandlungen iſt geſagt worden daß wir uns nicht feſtlegen
ſollten Zurufe von Reviſioniſten Das iſt
früher geſagt worden Redner fährt unter wachſen
der Unruhe fort Es iſt dann beſchloſſen worden auch bei
der dritten Leſung gegen ſie zu ſtimmen Widerſpruch
und Lärm bei denReviſioniſten Zuruf Es iſt gar nichts
beſchloſſen worden Südekum ſagte wir hätten durch
unſere Politik den Block geſprengt Darauf will ich nicht
eingehen Für uns war die Finanzreform die Hauptfrage
während der Block für das Zentrum die Hauptfrage bildete
Was zu Fall kam das waren die Steuern die die herr
ſchenden Klaſſen berühren Wir mußten uns von dem

Gaukelſpiel der Liberalen fern halten als ob die Erbſchafts
ſteuer die Hauptſache wäre Nein die indirekten Steuern
waren das Die Erbſchaftsſteuer war nur das Feigenblatt
um an die indirekten Steuern heranzukommen Man kann
hier nicht von dem kleineren Uebel ſprechen Durch die un
klare Haltung in der Fraktion haben wir abflauend auf die
Bewegung gewirkt und die Partei geſchädigt Beifall und
Lärm bei den Reviſioniſten Zurufe Das iſt unglaub
lich Sie haben ſelbſt mit uns geſtimmt ſtarke
Anruhe Löwe Breslau Unſere Abſtimmung in der
Erbſchaftsſteuer konnte keine andere ſein wenn wir nicht
unſere Agitation ſchädigen wollten Hätten wir gegen ſie
geſtimmt ſo hätten wir uns unſterblich lächerlich gemacht
Beifall bei den Reviſioniſten David Mainz Wenn

ſich die Fraktion in der Erbſchaftsſteuerfrage feſtgelegt hätte
ſo hätte ſie

eine große Eſelei

begangen Es iſt ausdrücklich in der Fraktionsſitzung be
ſchloſſen worden die endgültige Stellungnahme bis zur
dritten Lefung offen zu halten Wie aber die Dinge
lagen hätten wir auch in der dritten Leſung
dafür geſtimmt Veifall bei den Reviſioniſten Es
iſt darauf hingewieſen worden daß wir programmäßig auf
die Erbſchaftsſteuer feſtgelegt ſind Kautsky verlangt in der
Neuen Zeitt daß dieſer Parteitag ſich in der Erbſchafts

ſteuerfrage feſtlegen ſoll und zwar negativ Unſer Programm
verlangt aber die Erbſchaftsſteuer Das iſt unſere Feſt
legung Genoſſe Kautsky Wir mußten uns ſagen Wir ſind
für die Erbſchaftsſteuer aber wenn die bürgerlichen
Parteien einen ſolchen Antrag einbringen ſind wir da
gegen Beifall bei den Reviſioniſten und Lachen Wenn
wir gegen die Erbſchaftsſteuer geſtimmt hätten wäre dann
unſere Stellung beſſer Man würde uns dann draußen
ſagen Jhr habt ja auch dagegen geſtimmt Arm in Arm mit
Junkern und Pfaffen Lärm Ach das wäre ja eine ſehr
ſcharmante Situation Jch fordere Hoch auf einmal mit uns
draußen auf dem Lande Agitation zu treiben uns wird
ſchon heute vorgeworfen die Sozialdemokraten hätten gar

Wir wollen
es ausſprechen daß wir nicht mit Junkern und Pfaffen gegen
die Erbſchaftsſteuer ſtimmen durften Beifall bei den Re
viſtoniſten Geier Leipzig Die Verwirrung in der
Parteipreſſe über die Erbſchaftsſteuerfrage iſt dadurch hinein
getragen worden daß ein Teil der Genoſſen für die Steuer
ſtimmen wollte Der zweite Entwurf über die Steuer war
eine Verhunzung der erſten Vorlage zugunſten der Agrarier
und des Zentrums Auch die Steuerprivilegien der Fürſten
waren aufrecht erhalten Für ein ſolches Geſetz durften wir
nicht ſtimmen Zuruf Frank Das war ja auch alles ſchon
im erſten Geſetz Da der Entwurf ja nicht Geſetz geworden
iſt iſt es überflüſſig darüber zu diskutieren wie darüber
hätte abgeſtimmt werden müſſen Aber nicht überflüſſig iſt

es ſich für die Zukunft feſtzulegen Wir
Skandal nicht mitmachen für

ein ſo verhunztes Geſetz

zu ſtimmen Lachen bei den Reviſioniſten Wir ſollten
deshalb die Erbſchaftsſteuerfrage auf dem nächſten Partei
tage beraten Die Erklärung Singers in der erſten Leſung
hätte für uns bindend ſein müſſen Widerſpruch bei den
Reviſioniſten Aber dem Abg David wäre es möglich ge
weſen Singer vor dem ganzen Reichstage zu desavouieren
Jn Nürnberg haben wir eine Reſolution gefaßt die auch eine
gewiſſe Deklaration des Programms darſtellt

Redner verlieſt die Reſolution in der zum Schluß das
Eintreten für die Erbſchaftsſteuer gefordert wird und führt
aus daß in dieſer Reſolution vorausgeſetzt werde daß die
indirekten Steuern abgelehnt ſeien Zuruf von David
Eine traurige Auslegung der Parteitags
beſchlüſſe Geier fortfahrend zu Südekum Wenn Sie
hier gegen mich opponieren werden wir eine Auseinander
ſetzung haben Sie werden wohl wiſſen worum ſich dieſe
dreht Hängt denn die Exiſtenz der Partei von der Erb
ſchaftsſteuerfrage ab Lärm bei den Reviſioniſten und Bei
fall auf der Galerie Jch halte das was von Löwe aus
geſprochen worden iſt für Wahlpolitik und weiter nichts
Großer Lärm bei den Reviſioniſten Wir haben aber

keine Wahlpolitik ſondern prinzipielle Politik zu
treiben Erneuter Lärm bei den Reviſioniſten
Maurer München ſpricht im Sinne der Reviſioniſten
Beſonders bei der Agitation im Wahlkreiſe Neuſtadt Landau
und in allen Zentrumswahlkreiſen hat ſich herausgeſtellt
daß wir mit unſerer Haltung auf dem richtigen Wege ſind
Warum heult das Zentrum und ſchimpfen die Konſervativen
und fordern Abwehrmaßregeln gegen die ſozialdemokra
tiſche Agitation Das iſt der beſte Beweis daß wir richtig
handeln Lärm Widerſpruch und Beifall Schließlich
verteidigt noch Giesmann Hanau die Haltung der Fraktion

Darauf tritt die Mittagspauſe ein

Deutsches Reich

Fürſt Bülow Reichstagskandidat
Vis zum Jahre 1905 war der Vertreter des KreiſesEiſenech ver Mahonaltibergte Abgeordnete Fries r

den Nachwahlen anläßlich ſeines Todes erhielt der antiſe
mitiſche Kandidat Schack ca 4000 Stimmen der national
liberale 2800 der freiſinnige 2700 und der Zentrumskandi
dat 1100 Stimmen Die Blockwahlen bei denen die beiden
liberalen Parteien zuſammengingen ergaben 6089 Stim
men für die Liberalen 6985 Stimmen für die Antiſemiten
und 7885 Stimmen für die Sozialdemokraten Jn der Stich
wahl endlich ſiegte der Antiſemit Schack mit 9834 Stimmen
gegen den Sozialdemokraten Leber der 9505 Stimmen er
ieltKeltn den Kreis Erſenach wird ſtark gekämpft werden

Die Liberalen haben große Ausſichten aber auch für die
Sozialdemokraten ſteht s nicht ſchlecht

Zu begrüßen von allen bürgerlichen Parteien
wäre eine Kandidatur des Fürſten Bülow die
die Leipziger Neueſten Nachrichten jetzt warm empfehlen
Zu einer Partei gehörig kann man Bülow nicht betrachten
wird man auch ſpäter wohl ſchwerlich können Denn Bülow
vertritt was er für recht hält So haben die Agrari er
ihn ſchon zu den Jhren gerechnet ebenſo die Liberalen und
auch das Zentrum war ihm ſchon freund Männer wie
Vülow die die Sachlagen bis ins kleinſte Detail kennen
und die dem Parteihaß ferne ſtehen dafür aber das
was ſie für gut und recht halten mit dem größten Eifer
erſtreben könnte der deutſche Reichstag ſehr wohl

b enre dem Berliner Tageblatt iſt dieſer Vor
ſchlag der L N ſehr ſympathiſch Es ſchreibt u a

Von unſerer Seite wäre ſicherlich kein Widerſtand
zu erwarten wenn Fürſt Bülow ein Reichstagsmandat erſtrabte
Wir glaubten auch annehmen zu können daß die Liberalen im
Wahlkreiſe Eiſenach gern darüber hinwegſehen würden daß
Fürſt Bülow der ſich ſelbſt als konſervativ und agrariſch be
zeichnet hat keinen direkten Zuwachs der freiſinnigen Fraktions
gemeinſchaft bedeuten würde So m andatshun grig
brauchen die liberalen Parteien nicht zu ſein
daß ſie es ſich nicht zur Ehre anrechnen ſollten einem Staat s
manne vom Range des Fürſten Bülow zu einem
Sitz im Reichstage zu verhelfen Wenn wirklich
Fürſt Bülow den guten Willen hat von den Bänken des Reichs
tages aus die äußere und innere Politik des Reiches kritiſch zu
prüfen und nach beſten Kräften fördern zu helfen dann dürfte
ihm wie wir hoffen von liberaler Seite kein Stein in den
Weg gerollt werden

Ob freilich auch Agrarier und Antiſemiten bereit
wären dem Fürſten Bülow zuliebe auf die Vertretung ihrer
Sonderintereſſen zu verzichten das möchten wir dahingeſtellt ſein

laſſen t e 349 meeWeniger kann ſich die Voſſiſche mit einerKandivatur Bülow Parennwen Die Voſſiſche ſagt

Bet der Stichwahl 1907 erlangte der Sozialdemokrat 9509
gegen 9834 Stimmen Das iſt keine Situgation in die
man einen Mann wie den Fürſten Bülow brin
gen darf keine in die er ſich wird bringen laſſen
wollen Die Sozialdemokratie würde ein Heer von Agita
toren in den Wahlkreis ſenden um einen Triumph zu erringen
und alle Freunde des ſchwarzen Blocks wären laue Anhänger
oder geheime Widerſacher der Kandidatur Bülow Gewiß auch
Fürſt Bülow unterlag einſt einer Stichwahl aber er brauchte
nicht zu befürchten in der Stichwahl zu unterliegen Sein
nationalliberaler Vorgänger war mit 13 722 gegen 6255 Stim
men gewählt worden Fürſt Bismarck erhielt 10 549 gegen
5504

So gut gemeint daher der Vorſchlag ſein mag das
Eiſenacher Mandat dem bisherigen Reichskanzler zu übertragen
ſo ſelbſtverkänolich es ſcheinen ſollte daß ein Staatsmann
im Lebensalter des Fürſten Bülow noch nicht feiert Denk
würdigkeiten ſchreibt und Politik nur vom Standpunkt der
Theorie treibt ſo wenig günſtig iſt doch die jetzige Gelegen
heit ihm den Weg ins Parlament zu öffnen Jſt Fürſt Bülow
bereit ein Mandat anzunehmen ſo wird er es hoffentlich bald
in einem völlig ſichern Wahlkreis erlangen

können den Wechſel im Admiralſtabe
Von gut unterrichteter Seite erfährt jetzt au

Neue Hbg Ztg daß in bezug auf die Mitte zur die
bereitſchaft die außerhalb der Flotte lagen Meinun riegsſchiedenheiten zwiſchen dem Admira r absch ef G der

von Baudiſſin und dem Staatsſekretär von Tiere
ſeit längerer Zeit vorhanden waren die den C z hig
Marinekabinetts veranlaßten ſeinen Einfluß für s
Stellenwechſel beim Kaiſer geltend zu machen Schon ieſen
rend der Kieler Woche ſoll dem Admiral Fiſchel von högad
Stelle ſein neues Kommando mitgeteilt worden ſein lter
Kabinettschef Admiral von Müller gilt für einen goer
ehrer des Staatsſekretärs der ihm jedes Hindernis
dem Wege zu räumen ſucht ausOb der Marine damit gedient iſt daß Widerſpruch in die
Weiſe beſeitigt wird bleibt eine offene Frage Neben dem ger
binettschef und Staatsſekretär iſt der Chef des Admiralſtabes
einzige Perſönlichkeit die laufend das Ohr des Kaiſers
weil keine andere MarineJmmediatbehörde in Berlin vertree
und die Organiſation der Marine überhaupt anders als die
Armee zugeſchnitten iſt Graf von Baudiſſin ſtand m
während der letzten Flottenmanöver dem Kaiſer auf Hohengoll
zur Seite und wurde in Marinekreiſen wegen ſeiner Geradhen
Offenheit und umfaſſenden Kenntniſſe als Ratgeber an oberſte
Stelle für beſonders geeignet gehalten Er gilt gleich dem V r
admiral Galſter als ein Verfechter der Unterſeeboot

flottillen tMittelſtand und Hanſa Bund
Nachdem ſich der Zentral Ausſchuß der vereinigten Jnnungs

verbände Deutſchlands und der Geſamtvorſtand der
Mittelſtandsvereinigung in der vorigen Woche für die Beſtrebungen
des HanſaBundes erklärt haben ſind noch folgende Aeuße
maßgebender wirtſchaftlicher Vereine die mittelſtändiſche Jnter
eſſen vertreten zugunſten des Hanſa Bundes erfolgt

Der Gewerbe und Handelsverein zu Olden
burg faßte mit allen gegen 2 Stimmen den Beſchluß ſich aktiv
an den Beſtrebungen des Hanſa Bundes zu beteiligen Der
Mecklenburgiſche Schneiderverbandstag hat folgende Er
klärung angenommen Die in Malchin verſammelten Mecklen
burgiſchen Schneiderinnungen beider Großherzogtümer müſſen mit
Bedauern erklären daß ſie durch die letzten Beſchlüſſe in der
Finanzreform des Reiches das Vertrauen zu der gleichmäßigen
Verteilung der ſtaatlichen Laſten nach Maßgabe der finanziellen
Fähigkeiten des Einzelnen verloren haben und fordern alle Mit
glieder des Verbandes auf ſich dem Deutſchen Hanſa Bund an
zuſchließen damit auch die wirtſchaftlichen Jntereſſen des Hand
werks eine gerechte Vertretung finden mögen Der unter
Leitung des konſervativen Abgeordneten Baurat Feliſch tagende
24 Verbandstag der Deutſchen Baugewerks Be
rufsgenoſſenſchaften der in Schwerin tagte ſtellte ſich
gegenüber anderweitigen Forderungen auf den Standpunkt daß
dem Einzelnen überlaſſen bleibe hier ſeine Wahl zu treffen
Ebenſo beſchloß der Breslauer Jnnungsausſchuß jedem Einzelnen
zu überlaſſen in den Bund einzutreten oder nicht Auf dem
Verbandstag der württembergiſchen Gewerbever
eine der in Rottweil ſtattfand brachte der Verbandsvorſitzende
Malermeiſter Schindler aus Göppingen der als Vertreter des
Handwerks der württembergiſchen Erſten Kammer angehört die
Sympathien des Verbandes für den Hanſa Bund und deſſen auf
eine Vertretung und Wahrung der Jntereſſen des ganzen Ge
werbes gerichtete Beſtrebungen in warmen Worten zum Ausdruck

Heer und Flotte

Die Kaisermanöver
Vom geſtrigen Manövertage iſt aus Mergentheim

folgender Bericht eingegangen
Ein feiner Regen fällt eine recht unangenehme Zugabe

für die Truppe die heute zum großen Teil vor ſehr
großen Marſchleiſtungen ſteht Vor allem muß
Rot danach trachten das 14 Korps und die 39 Diviſiton
heranzuziehen Sie ſollen Steinbach bezw Miltenberg er
reichen Die Grenzſchutztruppen des 20 Korps hat Generat
von der Tann nach Adelsheim zurückgezogen Das 3 baye
riſche Korps ſteht in der Gegend von Tauberbiſchofsheim
Lauda Der Führer von Rot wird noch heute bemüht ſein
jeder ernſten Entſcheidung auszuweichen
denn vorläufig muß er mit einer Ueberlegenheit von Blau
rechnen Andererſeits wird dieſe Partei auch nur zögern
dem zurückweichenden Gegner folgen denn ſie hat zwar ihr
Kavalleriekorps bei BallenbergKrautheim und das 13 n J
bei Berlichingen zur Stelle aber das 1 bayeriſche Korps i
noch bei Crailsheim Der Führer von Blau General von
Bock und Polach hat daher für heute eine Verſammlung
ſeiner Armeeabteilung in der Linie MergentheimBox
berg angeordnet während ſein Kavalleriekorps die Deckung
der linken Flanke übernehmen ſoll Die ganze e
des Verhaltens von Rot wird auch noch durch eine erſt heute
bekanntgewordene Truppenbewegung gekennzeichnet
die Vortruppen des 20 roten Korps ſich vor den r v
blauen Truppen zurückzogen ſetzte die 5 Diviſion ihr hie
Bobſtadt ſtehendes Grenzſchutz Detachement in die re In
Flanke des blauen Kavalleriekorps in Marſch doch Be
es ſich nachher eines anderen und beorderte das aus r
Brigade beſtehende Detachement wieder zurück Wahrſchein
ich hat hier das Armeekommando eingegriffen das Zu

ſchon betont jedes Engagement vermieden ſehen
einem ernſten Gefecht wird es heute nicht r an
men wenn auch natürlich Blau ſeine Ueberlegenhei u
Kavallerie ausnützen wird aber doch in erſter Linie
zur umfaſſenden Aufklärung

ilDer türkiſche Generaliſſimus Scheftket Paſcha iſt zur Tei

nahme an den Kaiſermanövern in Würzburg eingetroffen
Die acht deutſchen Küſtenpanzer Aegir Odin

Hildebrand Heimdall Frithjof Beowutf und Sies ne
werden morgen vormittag mit Flaggenparade endgültig

Dienſt geſtellt gersMarine Nachrichten Laut Melvung des Reichsanzes M
iſt S M S Viktoria Luiſe am 11 September s ringe
S Hertha vorgeſtern in Newport auf Rhode Je n
troffen Flußkbt Tſingtau iſt am 11 September in Samshui
am Weſtfluß eingetroffen und geht morgen von dort na fenab Jltis iſt vorgeſtern in Tſingtau eingetroffen a

Luchs iſt vorgeſtern in Schanghai eingetroffen rgen von
iſt vorgeſtern in Yokohama eingetroffen und geht übermo Chef de
dort wieder in See Scharnhorſt iſt mit de ngen
Kreuzergeſchwaders geſtern von Tſingtau in See Werpffen
Flußkbt Vorwärts iſt geſtern in Nanking war egangen

Jaguar iſt geſtern von Schanghai nach Nanking 11 genoſſen
S Zieten iſt am 11 September in Grimsby e
und geht heute wieder in See

r
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Ausland

Die inneren Schwierigkeiten Griechenlands
Die Abdankung des Köni gs

Athen 14 Sept Aus verläßlicher Quelle wird
daß der König getreu den konſtitutionellen
Grundſätzen weder eine Maßregel genehmigen wird
welche die geſetzmäßig koſtituierte Kammer über die Frage
für oder gegen die Generalkommandos und die Stellung der
Prinzen treffen wird Sobald das Parlament Neigung
zeigt zu Eingriffen in die Verfaſſung oder ſich die Agitation
für Einberufung einer Nationalverſammlung bemerkbar
macht iſt der König entſchloſſen mit ſeiner ganzen
Familie abzudanken

I Die Oppoſition des früheren griechiſchen Miniſter
präſidenten und Führers der Kammermehrheit Theotokis
gegen das augenblickliche Regime in Griechenland hat im
ganzen Lande einen Sturm der Entrüſtung und mannigfachen
Widerſpruch hervorgerufen Einen Augenblick ſchien es als
ſollten ſeine Auslaſſungen in dem griechiſchen Blatte
Athinae den Sturz des Kabinetts herbeiführen Da aber

der König feſt auf ſeiten des nach der Militärrevolte ge
bildeten Miniſteriums Mavromichalis ſteht und
deſſen Maßnahmen zur Reorganiſation des Heeres und der
Finanzen die ſich mit den Wünſchen der griechiſchen Armee
decken billigt ſo kann wohl die Stellung des Kabinetts
einſtweilen als geſichert und der Angriff von
Theotokis auf die neuen Machthaber in Athen als abge
ſchlagen angeſehen werden Daß die Gefahr ſchwerer innerer
Kriſen vorläufig als beſeitigt gelten kann geht aus folgender
Nachricht hervor

Athen 14 Sept Das Einvernehmen zwiſchen dem König und
dem Miniſterpräſidenten Mavromichalis iſt nach der heutigen Be
ſprechung wieder hergeſtellt worden Eine Miniſterkriſis und die
Rückkehr des Kronprinzen zur Zeit der Eröffnung der Kamm
gilt als ausgeſchloſſen da der Kronprinz wahrſcheinlich bei der
Einführung des Prinzen Georg in die Berliner Kriegsakademie
dort anweſend ſein wird Die Fortſetzung des allge
mein als echt anerkannten Jnterviews von Theo
tokis in dem Blatte Athinge in dem ſcharfe Kritik an den
militäriſchen Forderungen der Offiziere und an den Finanzplänen
der Regierung geübt wird erregt ſelbſt bei ſeinen Par
teifreunden Beſtürzung da verſchiedene von ihnen den
Offizieren bereits die Unterſtützung ihrer Sache zugeſagt haben

Als wahrſcheinlicher Nachfolger von Theo
tokis wird Dragums genannt Kriegsminiſter Lapathiotis
nimmt in der Zeitung Empros Stellung gegen die Behauptung
Theotokis es ſei eine Anmöglichkeit die Wehrkraft Griechenlands
auf 150 000 Mann zu erhöhen Der Kriegsminiſter ſagt infolge
der Beſeitigung der AUngleichheiten im Militärdienſt der Ge
währung eines Aufſchubes der Dienſtableiſtung und Verkürzung
der Dienſtzeit würden vierzehn Jahrgänge mindeſtens 180 000
Mann ergeben einſchließlich von ſieben Jahrgängen der Reſerve
alſo zuſammen 250000 Mann

Die Athener Preſſe drückt einſtimmig ihr Erſtaunen
über die Aeußerung von Theotokis aus und erklärt ſich ent
ſchieden gegen die Auflöſung der Kammer ſo
wie gegen die Beibehaltung des Oberkom
mandos im Heere Wenn die Anhänger von Theotokis
ſich an den Arbeiten der Kammer nicht beteiligen würden
würden die Folgen verhängnisvoll und nicht wieder gut
zumachen ſein Zahlreiche Vereinigungen in Athen und
in der Provinz haben Reſolutionen angenommen in
denen ſie ſich für die Forderungen der Offiziere
ausſprechen und verlangen daß die Kammer den von der
Regierung vorgeſchlagenen Maßregeln zuſtimme

Theotokis ſcheint bereits aus der gegen ihn gerichteten
Stimmung weiter Volkskreiſe in Griechenland die Konſe
quenzen zu ziehen und die Führung der Kammermehrheit
und ſeinen Sitz im Parlament aufgeben zu wollen Damit
würde das jetzige Kabinett einen ſeiner einflußreichſten
Politiker verlieren Hierzu wird nämlich gemeldet

Athen 14 Sept Soeben meldet Patris Theotokis
habe zwei Hauptperſonen ſeiner Partei mittels Chiffredepeſche
mitgeteilt daß er in Anbetracht der geſchaffenen Situation irgend
welche Erklärungen abzugeben verweigere und die Führung der
Partei ſowie ſein Mandat niederlege Die hieſigen Abgeordneten
ſind zur Beratung zuſammengetreten

Rußland und China
Rußland kämpft umſeineoſt aſiatiſche

Poſition
Als das Uebereinkommen zwiſchen Japan und China

bekannt wurde mußte man ſich fragen ob dieſes ſich nicht doch
wohl beſonders gegen Rußland richte Trotzdem ein
amtliches Dementi erfolgte begegnete dieſes Zweifeln Und
daß ſie nicht ganz unbegründet waren geht jetzt auch aus
ner Meldung aus Schanghai hervor nach der Rußland
Ienes Aebereinkommen ebenſo zu beurteilen ſcheint
Rußland hat wie der Generalgouverneur Hſi liang mitteilt
die Bewachung der Bahn Mandſchuria Charbin
derſtärkt Jnfolgedeſſen hat ſich der Bevölkerung eine große
ufregung bemächtigt und alle Preiſe ſteigen Der Geſandte
ußlands in Peking fordert die Konzeſſion für

eine Bahn zwiſchen Zizikar und Aigun am Amur
für eine weitere zwiſchen Wladiwoſtok und

Hun tſchun
Nach dieſen Vorgängen zu ſchließen ſcheint Rußland ent

hloſſen zu fein ſich von den beiden gelben Völkern nicht ſo
ohne weiteres aus Oſtaſien verdrängen zu laſſen Ob es
ber ſeinen Zweck zumal Japan gegenüber erreichen wird
uf alle Fälle iſt die Frage ſehr intereſſant was China

natürlich beeinflußt von Japan nunmehr machen wird

Der ſelbſtbewußte Sultan von Marokko
S J in Fez anweſenden Konſuln wurden vom
e tan Mulay Hafid empfangen um deſſen Antwort auf die

wäiſchen Vorſtellungen wegen beſſerer Behandlung der
ngenen zu hören Der Sultan erklärte die Ueber

u erungen des Landes ließen ſich nicht
um ein Machtwort abſchaffen Unnütze Grau
er iten würden ohnehin vermieden Jetzt ſeien die Em
die gedemütigt und würden ſich ſo bald nicht wieder gegen
Sir utorität des Sultans auflehnen Darum könne der

an in Ausſicht ſtellen daß bis auf weiteres füreremplarilen Wer h Beſtrafungen ein Anlaß feh
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Japan plant die Einſetzung von Handelsſach ver lichen
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Halle und Umgebung
Halle a 15 September

Der Kandidat zum Landtag
Oberpoſtaſſiſtent Delius

Durch das Hinſcheiden unſeres Abgeordneten Schmidt
iſt der Wahlkreis Halle Saalkreis bekanntlich auch vor eine
Landtagsneuwahl geſtellt Vorläufig noch unverbindlich ge
führte Verhandlungen des Vereins der Liberalen
mit dem Vorſtand der Nationalliberalen
Vereins haben nun dahin geführt daß in Kürze die Kar
tellkandidatur des Oberpoſtaſſiſtenten Delius
hier proklamiert wird

Dieſe Kandidatur wird des ſind wir ſicher in wei
teſten Kreiſen der Bürgerſchaft ſympathiſch berühren Ein
geeigneterer Bewerber um das politiſche Erbe Schmidts
konnte unſeres Erachtens nicht gefunden werden in dieſer
Ueberzeugung waren ſich die Männer die die Vorbeſprechung
geführt haben mochten ſie Gewerbetreibende oder Beamte
ſein durchaus einig

Herr Delius gehört ſeit 15 Jahren der Organiſation der
Freifinnigen Volkspartei an ſeit fünf Jahren iſt er Mitglied
des hieſigen Vereins der Liberalen ſitzt auch mit im Vor
ſtande Herr Delius hat ſo manches Mal ſchon hier und
auswärts in der liberalen Preſſe für ſeine politiſchen und
ſozialpolitiſchen Anſichten die Feder geführt Jn ſeinem Be
rufsverein hat er ein Zeichen ſeiner Vertrauenswürdig
keit längſt eine leitende Rolle nicht nur als Vorſitzender
des Ortsvereins ſondern auch als Mitglied der Zentrak
leitung des Verbandes mittlerer Reichs Poſt und Tele
graphenbeamten Für den Ehrenrat ſeines Verbandes iſt er
zum Vorſitzenden gewählt worden Aber dieſe Vertrauens
ſtellung unter ſeinen Berufskollegen er iſt auch Vorſitzen
der des übrigens unpolitiſchen Halliſchen Beamtenausſchuſſes

hat ihn niemals veranlaßt gegenüber anderen Stän
den einen engherzigen Standpunkt zu vertreten
im Gegenteil iſt er ſtets im Jntereſſe des Ausgleiches und
freundlicher Verſtändigung tätig geweſen und das hat ihn
auch in Kreiſen der Nichtbeamten bekannt und beliebt ge
macht

So ſind denn auch für ſeine Kandidatur nur rein
politiſche Geſichtspunkte maßgebsnd geweſen
man wollte da ja nach dem trefflich bewährten Bündnis
der hieſigen Freiſinnigen und Nationalliberalen das er
ledigte Mandat den Freiſinnigen verbleibt einen erprobten
Parteianhänger haben einen Mann der in Halle anſäſſig
die Halliſchen Verhältniſſe kennt einen Mann der einen
weiten Blick und vielſeitiges Jntereſſe beſitzt und der im
ſtande iſt politiſche Probleme raſch zu erfaſſen und ſeine
Ueberzeugung mit Feſtigkeit und mit Takt zu vertreten

Als ſolchen Mann hat man Herrn Delius erkannt zu
deſſen Kandidatur das ſagen wir aus unſerer intimeren
Kenntnis heraus unſer Wahlkreis ſich nur beglückwün
ſchen kann

Wühlerliſten einſehen
Jn Zimmer 48 Rathausſtraße 19 liegen nur noch bis

heute abend 6 Uhr die Wählerliſten zur Stadtverordneten
wahl zur Einſicht aus gegen Vorzeigung der nötigen Legi
timationspapiere Es verſäume niemand ſich davon zu
überzeugen ob ſein Name in der Liſte ſteht Geſchäfts
ſtunden ſind von 8 bis 1 Uhr vormittags und nachmittags
von 6 Uhr

Die Schneeabfuhbr
im vergangenen Winter hat bekanntlich bei uns zu ſcharfen Kon
flikten geführt Die Bürgerſchaft hat lauten Proteſt erhoben
weil ſie infolge der ungenügenden Vorkehrungen lange Tage
zwiſchen Schnee und Schmutzhaufen herumwaten mußte und auch
unſere Stadtväter haben dem Dezernenten ernſten Tadel ausge
ſprochen für ſeine Sparſamkeit am unrechten Platze

Jn den Debatten wurde namentlich auf das Beiſpiel von
Leipzig verwieſen wo man den läſtigen Schnee viel ſchneller aus
den Straßen entfernt habe als bei uns in Halle Vom Magiſtrats
tiſche ſtritt man dagegen Jetzt erhalten die Herren die damals
der Pleißeſtadt Lob ausgeſtellt noch nachträglich durch den
Leipziger Rechnungsabſchluß eine Rechtfertigung

Leipzig hat für Schneeabfuhr 160 000 Mark mehr
ausgegeben als im Etat vorgeſehen war Beim Etat der
ſtädtiſchen Straßenreinigung ergibt ſich dadurch eine Unterbilanz
von 131 000 Mark

Unſer Dezernent der zweifellos im Jntereſſe der Stadt
handeln wollte hat bekanntlich ein Plus herausgewirtſchaftet das
dem Stadtſäckel zugute kommt Jmmerhin wird niemand ſich den
argen Zuſtand der ſ Zt durch die Unterlaſſung einer energiſchen

Schneebeſeitigung in unſeren Straßen geſchaffen wurde zurück
wünſchen Da iſt die Bürgerſchaft doch lieber fürs Bezahlen

Eine für Gaſt und Schankwirte wichtige Verfügung
hat der Miniſter für Handel und Gewerbe in Preußen an
alle Polizeibehörden gerichtet

Nach einer für die preußiſche Monarchie gültigen Polizei
verordnung über Heilighaltung der Sonntage
und Feiertage dürfen an dem erſten Tage der chriſthuachten Oſtern Pfingſten am Vuß

h c e

agitation wieder aufgenommen
dieſes Jahres ſtattgehabten Bundestages wird er es ſich fortab
neben der Organiſation der Maſchinen und Elektrotechniker auf
die ſich bisher hauptſächlich ſein Agitationsgebiet erſtreckte ſehr
angelegen ſein laſſen auch die Architekten und Bautechniker zu
organiſieren
Richtung hin eine bedeutende Erweiterung erfahren
der Ziele des Verbandes ſei auch darauf aufmerkſam gemacht daß
der Bund neben ſeinen ſchon lange beſtehenden Wohlfahrtsein
richtungen wie
Patentrat Stellenloſenunterſtützung bis 75 Mark monatlich nun
auch eine Hinterbliebenen Unterſtützung bis zum Höchſtbetrage von
300 Mark eingeführt hat ohne ſeine Beiträge 2 Mark monatlich
zu erhöhen

von denen noch vier die Schule beſuchen

h an mm m
kage und bereits an den Vorabenden dieſer Tage ſowie in
de Karwoche weder öffentliche noch pr Je wate TanzBälle und ähnliche Luſtbarkeiten veranſtaltet wer
den Der u der ähnlichen Luſtbarkeiten diente bis

er den Polizeibehörden vielfach als Handhabe nicht nur
nzmuſitken und Bälle ſondern faſt alle muſikaliſchen Ver

anſtaltungen ſelbſt Konzerte Vorſtellungen mit Muſik uſw
an den genannten Tagen zu verhieten
die Polizeibehörden nunmehr angewieſen die genannte Ver
ordnung ſo auszulegen daß unter ähnlichen Luſtbarkeiten
nur mit Tanz oder Tanzmuſik verbundene Veranſtaltungen
zu verſtehen ſind

Der Miniſter hat

Der Bund der techniſch induſtriellen Beamten hat ſeine Winter
Nach Beſchluß des zu Pfingſten

Das Bundesprogramm hat daher auch nach dieſer
Hinſichtlich

Stellenvermittelung Auskunftei Rechtsſchutz

Jn einer am Dienstag den 21 September abends 8348 Uhr
im kleinen Saale des Wintergarten ſtattfindenden Werbe
verſammlung wird der Bundesſekretär Herr Jng Gramm Dresden
in einem Referat deſſen Jnhalt lautet Die Entfaltung der
freien Perſönlichkeit näher auf die Rechte der Techniker eingehen
Die Verſammlung wird noch im Jnſeratenteil bekannt gegeben
Alle Architekten Jngenieure und Techniker ſind willkommen Be
merkt ſei noch daß die Geſchäftsſtelle der hieſigen Ortsgruppe
Merſeburgerſtr 4 II jederzeit bereit iſt Auskunft zu geben oder
Flugſchriften zur Verfügung zu ſtellen

Verein deutſcher Eiſengießereien Die diesjährige Haupt
verſammlung findet vom 16 bis 19 September in Dresden
ſtatt Jn der am 17 September ſtattfindenden Verſammlung
der Gießereifachleute werden Vorträge über folgende Gegen
ſtände gehalten 1 Die Verwendung von Braunkohlen
briketts in Eiſen und Stahlgießereien Von Ober
ingenieur K Krumbiegel aus Lauchhammer 2 Qualitäts
Anforderungen für Gießereikoks Von Profeſſor O Sim
mersbach aus Breslau 3 Ueber Brikettierung von Metall
ſpänen und deren Wert für die Eiſen und Bronzegießereien
Von Zivilingenieur O Leyde aus Wilmersdorf bei Berlin
Anſchließend an die Vorträge wird Herr Alfr Gutmann aus
Hamburg Ottenſen eine Formmaſchine für Anfertigung von
Waſſerausgußbecken im Betrieb kinematographiſch vorführen
Bei der Hauptverſammlung werden in gewohnter Weiſe die
hauptſächlichſten Wirtſchafts und ſozialpolitiſchen Fragen
beſprochen und Bericht über die Arbeit der techniſchen Kom
miſſionen erſtattet werden

Mittlere Poſt und Telegraphenbeamte Jn der letzten Sitzung
erſtatteten die Delegierten zum Verbandstage die Herren Alter
mann Delius und Plaul ausführlichen Bericht Jhre Aus
führungen fanden Beifall Jnfolge des ſtundenlangen wolkenbruch
artigen Regens ließ der Beſuch zu wünſchen übrig Der 2 Vor
ſitzende Herr Poſtſekretär Engelmann dankte den Delegierten für
ihre Bemühungen und mahnte zu treuem Feſthalten am Ver
bande

Provinzial Nachrichten
Schneidige Abwehr

Bürgermeiſter und Geiſtlicher
Aus Thüringen 13 Sept Eine herzerfriſchende Ant

wort gab dieſer Tage der Bürgermeiſter des thüringiſchen
Städtchens Leutenberg Schwarzburg Rudolſtadt einem
übereifrigen Seelenhirten der ſich von der Kanzel herab in
einer kaum glaublichen Weiſe über die Beſtrebungen der
Leutenberger zur Hebung des Fremdenverkehrs
in ihrem Orte geäußert hatte Leutenberg ein freundlicher
emporſtrebender Luftkurort beſitzt ſeit einiger Zeit eine Kur
kapelle die es dem Pfarrer Schöler in St Jakob angetan hat
Bei einer Predigt war er auf die Jdee gekommen die Ur
ſachen des andauernden ſchwachen Kirchenbeſuches zu er
mitteln Dabei war er zu dem Ergebnis gelangt Die Leute
gingen Iieber zum Konzert als in die Kirche Der Herr
Poſtor zog dann gegen die modernen Neuerungen der
Leutenberger kräftig vom Leder Jn Leutenberg ſei jetzt
faſt täglich Muſik Konzert und Tanz Leutenberg ſei
ſehr tief geſunken Der Bürgermeiſter Crone dem
die Kapuzinerpredigt des Paſtors Schöler zu Ohren ge
kommen war ſandte darauf dem geſtrengen Sittenrichter
folgendes Schreiben

Jn einer vor 14 Tagen gehaltenen Predigt haben Sie
ſich gemüßigt gefunden die Veranſtaltungen des hieſigen
Verſchönerungsvereins zu kritiſieren und in Verbindung
damit die Aeußerung getan Leutenberg ſei ſehr tief ge
ſunken Als Vorſitzender des Verſchönerungsvereins per
bitte ich mir Jhre Kritik von der Kanzel her
ab ganz entſchieden Kümmern Sie ſich gefälligſt
nicht um Sachen die Sie abſolut nichts angehen

Leutenberg im September 1909
Crone Bürgermeiſter

Daß der Bürgermeiſter ſich nicht auf dieſe briefliche Ab
wehr beſchränken will geht daraus hervor daß er Abſchriften
dieſes Briefes dem Miniſterium in Rudolſtadt und der vorge
ſetzten Behörde Schölers zugehen ließ Falls dieſe Jnſtanzen
verſagen ſollten will Herr Crone auf andere Weiſe gegen
den Kanzelredner vorgehen

Schachtunglück
Hettſtedt 13 Sept Auf dem Niewandt Schacht iſt heute

vormittag gegen 9 Uhr ein ſchwerer Unglücksfall paſſiert
Durch niedergehende Dachberge wurde der Häuer Fritz Heiſer
Meisbergerſtraße 48 getötet wöhrend der Häuer Auguſt
Haake Gangolfſtraße 4 verletzt in das hieſige Knappſchafts
Krankenhaus eingeliefert wurde Seine Verletzungen ſind
glücklicherweiſe nicht lebensgeſährlich An der Bahre des
verunglückten Heiſer trauern mit der Gattin ſieben Kinder



Zrebats regr 13 Sept r2 rute mo rückte rtierung unſeres Ortes einetterie e Feldartillerieregiments in der Richtung nach
Könnern a S auf der Magen Landſtraße ab Neben
der Straße geht eine weite Strecke die Eiſenbahn Bernburg
Könnern entlang Daſelbſt kamen vier Stück Jungvieh des
Viehhändlers Ackermann aus Könnern die ihrem Treiber
etwas vorausgeeilt waren in den n zwiſchen die
Artillerie und einem nach Könnern fahrenden Güterzug
Zwei der Tiere wurden als ſie kurz vor dem Zuge über die
Schienen entfliehen wollten von der Maſchine erfaßt und
verſtümmelt Nachdem man die Maſchine von den Fleiſch
teilen der Tiere befreit hatte ſetzte ſich der Zug wieder in
Bewegung

Osmarsleben 13 Sept Jrrfahrten eines
Blitze Bei dem geſtrigen Gewitter ſchlug der Blitz in
das Wohnhaus des Eiſenbahnſchmiedes Theodor Fiſcher und
richtete daſelbſt große Verheerungen an Der Hausgiebel
wurde geſpalten der Schornſtein iſt vollſtändig beſchädigt
Am tollſten hat der Blitz bei dem in dem Hauſe zur Miete
wohnenden Eiſenbahner Göritz gewütet der Stube zer
trümmerte der Blitz einen meterlangen Spiegel in tauſend
kleine Splitter die in ſämtliche Möbelſtücke Fenſterkreuze
und Türen drangen Ein Sofafuß iſt geſpalten Der Blitz
iſt an den Wänden herumgefahren ſo daß die Tapete überall
durchlöchert und geſchwärzt iſt Dann hat der Blitz ſeinen
Weg durch die Stubentür genommen dabei die Pfoſten und
den Anſchlag zerſplitternd und iſt dann jedenfalls nach dem
Keller gefahren Ein etwa zweijähriges in einem Wagen
in der Stube liegendes Kind iſt wie durch ein Wunder unver
ſehrt geblieben Auch die Eheleute die in der Küche
waren ſind mit dem Schreck davongekommen

7 Erfurt 13 Sept Feuer durch Blitzſchlag
Während der ſchweren Gewitter die ſich in der Nacht zum
Sonntag über einen großen Teil Mitteldeutſchlands ent
luden ſchlug der Blitz im benachbarten Frienſtedt in das
Anweſen des Gutsbeſitzers Klauſer Eine große Doppel
ſcheune die ſämtliche Erntevorräte des Beſitzers barg wurde
vollſtändig eingeäſchert Auch viele landwirtſchaftliche Ge
räte und Maſchinen wurden durch das Feuer zerſtört Der
Schaden iſt ſehr groß Jn Reunheiligen Kreis Langen
ſalza wurde das Anweſen des Gutsbeſitzers Schneemann
durch Blitzſchlag in Brand geſteckt Eine mit Erntevorräten
gefüllte Scheune ſowie ſämtliche Stallungen und Wirtſchafts
gebäude fielen dem Element zum Opfer Eine Kuh wurde
vom Blitz erſchlagen Auch in dieſem Falle iſt der ange
richtete Schaden bedeutend

Teutſchenthal 13 Sept Kampagne Die hie
ſige Zuckerfabrik eröffnet ihre diesjährige Kampagne am
4 Oktober

Wülknitz 14 Sept Ein kleiner Manöver
unfal hat ſich geſtern vormittag in unſerer Nähe zuge
tragen Ein Knabe wurde von einem durchgehenden Offi
zierspferde überrannt und am Kopfe verletzt

W Mühlhauſen 13 Sept Schülermangel Die
höheren Lehranſtalten leiden unter Schülermangel es ſollen
nun Anzeigen in den Zeitungen helfen in denen die Lage
der Stadt und die kleinen Klaſſen empfohlen werden

S Mühlhauſen 13 Sept Totgefahren Hier
wurde das fünfjährige Söhnchen eines Malzfabrikanten von
der elektriſchen Straßenbahn überfahren und ſofort ge
totet

Weimar 13 Sept Unfall mit tödlichem
Ausgang Der Bauarbeiter Heinrich Kohl iſt an einem
Bau in der Nähe der Kaſerne abgeſtürzt Er hat einen
Schädelbruch erlitten und iſt während des Transportes zum
Krankenhaus geſtorben

Gera 13 Sept Ein Parteitag der Frei
ſinnigen Thüringens ſoll am 16 und 17 Oktober
hier abgehalten werden auf dem u a auch die Reichstags
abgeordneten Enders und Dr Müller Meiningen ſprechen
werden

Roßlau 13 Sept Unſere Sanitätskolonne mußte geſtern zweimal in Aktion treten Zu
nächſt wurde ſie nach dem Elbzollhaufe gerufen Hier war
auf der Chauſſee nach Deſſau der Obſthändler Seebach aus
Deſſau durch das Scheuen ſeiner Pferde vom Wagen geſtürzt
und überfahren worden Er trug einen Schlüſſelbein
bruch und anſcheinend auch innere Verletzungen davon und
wurde von der Kolonne mittels fahrbarer Trage ins
Krankenhaus gebracht Ferner wurde am geſtrigen Vor
mittag ein diphtheriekrankes Kind mittels Sanitätswagens
zur Operation ins Deſſauer Krankenhaus gebracht

S Ziebigk 13 Sept Das Baden an ver
botener Stelle hat wiederum ein Opfer gefordert
Am Sonnabend nachmittag ertrank in einem tiefen
Waſſerloche in der Nähe von Tuchmanns Ausladeplatz der
12jährige Schüler Paul Fiſchmann der noch mit mehreren
erwachſenen Knaben an dieſer Stelle gebadet hatte Der
Verunglückte iſt der Sohn einer Witwe die vor mehreren
Jahren ihren Mann auch ſchon durch Ertrinken verloren hat
Die Bergung der Leiche war ſehr ſchwierig und gelang erſt
am Sonntag durch mehrmaliges Tauchen des hier auf
Urlaub weilenden Matroſen Mäckert

Kültzſchau 13 Sept Ein Typhusfall AmDonnerstag wurde ein 27jähriger verheirateter Arbeiter
der im Eilenburger Stadtteil Kültzſchau wohnt ins Eilen
burger Krankenhaus eingeliefert Er war unter typhus
artigen Erſcheinungen erkrankt Der Auswurf des Kranken
iſt nach Halle in die Klinik geſandt worden Der Unter
ſuchungsbefund ſtand geſtern noch aus ſo daß nicht mit

Sicherheit geſagt werden kann ob tatſächlich ein Typhusfall
vorliegt Für die Bewohnerſchaft namentlich die Kültz
ſchauer iſt jedenfalls kein Grund zur Beunruhigung gegeben

N Ziegelrode 13 Sept Erſehnter Regen Hier
hat man das himmliſche Naß am Sonntag mit ganz beſon
derer Freude begrüßt Die trockene Zeit hat eine bedeutende
Waſſerkalamität hervorgerufen Stundenlang ſtehen die
Leute an den paar Brunnen um zu dem koſtbaren Waſſer
zu kommen Tag und Nacht ſind ſie belagert und viele Ein
wohner holen in Fäſſern die ſie auf Handwagen ſetzen das
in Ziegelrode ſo rare Element aus Nachbarorten Für
Ziegelrode wird die projektierte Waſſerleitung ein
wahrer Segen ſein und man wünſcht nichts ſehnlicher als
daß dieſes Projekt bald verwirklicht werde

Badeborn 13 Sept Manöverunfälle Leider
haben ſich im Laufe des geſtrigen Manövertages zwei Un
fälle ereignet Ein Major erlitt während der Kritik
nach den Uebungen bei Badeborn einen Schlaganfall
und mußte ins Krankenhaus i ft werden ferner trafeinen Reſerviſten ein 515 chla g

D Oberroßla 13 Sept Die größten Kar
im von 760 Grammtoffeln Eine Kahat Bürgermeiſter Bierlich auf ſeinem hieſigen Acker ge

erntet De Rekord iſt mit einer Sorte die den
Namen Schneeglöckchen führt erzielt worden Jn Uten
bach hat Bäckermeiſter Liebetrau ein Kartoffel Ungetüm
von 152 Pfund erzielt
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Luftſchiſfahrt

Zur Geſchichte der Luftſchiffahrt
Der berühmte Orientaliſt Alfred von Kremer

teilt in ſeinem ausgezeichneten und noch heute unentbehr
lichen Werke Kulturgeſchichte des Orients unter den
Khalifen Wien 1875 mit daß ein ſpaniſcharabiſcher Tech
niker bereits zu jener Zeit alſo etwa im 11 oder 12 Jahr
hundert eine Flug maſchine erbaute mit der er
ſich wirklich in die Lüfte erhob zuletzt aber dennoch herab
ſtürzte Wie dieſe Nachricht zeigt reichen die Verſuche das
Problem der Luftſchiffahrt praktiſch zu löſen ſehr viel
weiter zurück als man in der Regel anzunehmen
pflegt

Paris 13 Sept Der ehemalige franzöſiſche Abgeordnete
Jngenieur Francis Laur iſt bei dem Pariſer Gemeinderat
um die Bewilligung zur Konzeſſion einer Luftomnibus
linie eingekommen Falls die Konzeſſion erteilt wird hat Laur
die Abſicht zuerſt die fliegenden Omnibuſſe an der Peripherie von
Paris verkehren zu laſſen

e

Vermischtes

Eine internationale Bande von Hoteldieben
Der Pariſer Polizei jſt ein beſonders glücklicher Fang ge

lungen Sie hat eine internationale Bande von verwegenen und
erfolgreichen Hoteldieben ausgehoben nach der die Polizei aller
europäiſchen Großſtädte ſchon lange fahndete

Der Führer dieſer Bande die in allen Weltſtädten und vor
nehmen Badeorten arbeitete iſt ein gewiſſer Wilhelm Stark
aus Heiligenſtadt Provinz Sachſen 40 Jahre alt Er
lebt ſeit vier Jahren ganz unauffällig als Sekretär einer chemi
ſchen Fabrik in Choify le Roi deren Bureaus ſich in der Rue
St Martin befinden Er galt für einen ſtillen ehrbaren Privat
beamten und in ſeiner Nachbarſchaft ahnte niemand daß er die
Unternehmungen von etwa 20 Spießgeſellen leitete die ungaufhör
lich reiſten mit ihm in drahtlicher Verbindung blieben ihm
Juwelen und Geld ſchickten und von ihm Weiſungen empfingen
Seine Sache war auch die Verwertung des Raubes bei Hehlern
aus allen Ländern und die Verwaltung und Verteilung des Geld
vorrates Seit die Bande gegründet wurde hat ſie über drei
Millionen Fr er beutet Stark allein hat auf ſeinen
Namen in einer deutſchen Stadt 800 000 Franken hinterlegt

Seine Gehilfen waren Johann Albert Hornſchuh
33 Jahre alt aus Bad Thal in Baden und ſeine 15jährige Ge
liebte von der nur der Name Hedwig angegeben wird und die
er auf ſeinen Reiſen als ſeine Nichte ausgab ferner Richard
Gollaſch alias Lange ein häufig vorbeſtrafter Einbrecher und
die Lyoner Spitzbuben Fovilloux und Jaquelin Sie wurden in
Kairo Fiume Oſtende und San Remo verhaftet

Die Ausländer unter den Verhafteten wurden zunächſt an die
öſterreichiſche Behörde ausgeliefert die ihnen in Bozen den Straf
prozeß macht Sie ſind aber ein vielbegehrter Artikel da die
Staatsanwaltſchaften faſt aller Länder ihre Auslieferung ver
langen

Die Erxzellenz
Ein heiteres Geſchichtchen wird aus dem Manöver er

zählt Ein Burſche des hieſigen kommandierenden Generals
erſcheint in einem bäuerlichen Gaſthofe des Manöver
geländes mit dem Auftrage Exzellenz v Prittwitz und
Gaffron wollen ſich hier um 1 Uhr zum Frühſtück einfinden
Nachdem die Wirtin ſich bereit erklärte das Gewünſchte zu
beſorgen entfernte ſich der Burſche Pünktlich zur ange
gebenen Zeit betritt der Kommandierende das gaſtliche
Haus Jn freundlichſter Weiſe ſtellte er ſich der Wirtin vor
mit den Worten v Prittwitz Die gute Frau aber die
ihren ſorgſam bereiteten Tiſch für zwei Perſonen gedeckt
hatte fragte ganz erſtaunt Ei wo bleibt denn Herr
Gaffron

Miniſterialerlaß zur Gymnaſialtragödie Dem Magiſtrat der
Stadt Charlottenburg iſt ein Erlaß des Kultusminiſters zuge
gangen der ſich mit dem Selbſtmorde der beiden Schüler vom
Charlottenburger Realgymnaſium beſchäftigt Der Kultusminiſter
teilt darin mit daß er auf Grund der eingehenden Ermittelungen
der Anſicht des königlichen Provinzialſchulkollegiums beitritt daß
an der Tat der beiden Schüler des Realgymnaſiums in Char
lottenburg Scalla und Brück die Schule keine Schuld trägt
Der Erlaß ſchließt Uebrigens hat ſich bei den amtlichen Feſt
ſtellungen ergeben daß die an anderer Stelle ausgeſprochenen Be
hauptungen über unangemeſſene Führung des Unterrichts ſowie
über das Ergebnis mehrerer deutſcher Aufſätze unzutreffend ſind

Ein Sanitätsrat als Weinſälſcher Jns Mainzer Unter
ſuchungsgefängnis übergeführt wurde Sanitätsrat Dr Rolly
der in Oſthofen verhaftet worden iſt Die Verhaftung erfolgte
wegen Kolluſionsgefahr Rolly war ſeinerzeit wegen Wein
fölſchung und Arkundenfälſchung zu Gefängnis und einer hohen
Eeldſtrafe verurteilt worden Die Angelegenheit erregt großes
Aufſehen

Radunfall des Erzherzogs Joſef Ferdinand Wie der N Fr
Pr aus Wels gemeldet wird iſt dort Erzherzog Joſef Ferdinand
der auf einem Motorrad eine Tour von Salzburg nach Linz unter
nommen hatte beim Ausweichen auf ſchlechtem Wege zu Fall ge
kommen und hat ſich einen Bruch der Elle am linken
Unterarm zugezogen Der Erzherzog ſetzte die Reiſe nach Linz
mit der Eiſenbahn fort

Niederträchtiges Attentat Dem ſicheren Tode iſt dieſer Tage
der in der Nähe von Battenberg ſtationierte kgl Förſter Jage
mann zu Oberhundem durch einen Zufall entronnen Ein nieder
trächtiger Racheakt wurde gegen ihn zur Ausführung gebracht weil
er in Ausübung ſeines Berufes im Kampfe mit zwei Wilderern
den einen erſchoſſen hatte Man hatte ihm nämlich in der Jagd
hütte ſeines Reviers von oben durch den Schornſtein
eine Dynamitpatrone ins Ofenrohr geſteckt in
der ſicheren Annahme daß er beim erſten Feueranmachen ſam
der Jagdhütte in die Luft fliegen würde Als der
der Jagdhütte um Kaffee zu kochen Feuer angezündet hattee n Dieſeeinſchließlich Unterhaltungsblatt

mußte er ſich zu ſeinem GlUck entfernen um aus einer in der
befindlichen Quelle Kaffeewaſſer zu holen Er war kaum ein
Dutzend Schritte gegangen als die Dynamitpatrone explodierte
und die ganze Jagdhütte in die Luft flog Wäre
die Dynamitpatrone nur eine Minute früher oder ſpäter zur
Exploſion gekommen ſo wäre der Beamte in der Tat das Opfer
des oder der Mordbuben geworden

Letzte Nachriehften
Die Ausbildung der Regierungs

referendare
Verſchärfung des Studiums

D Berlin 14 Sept Privattelegramm Zur
Ausbildung der Regierungsreferendare meldet die amtliche
Berliner Korreſpondenz Die Miniſter des Jnnern und

der Finanzen haben in einem an die Regierungspräſidenten
derjenigen Regierungen die Referendare zur Ausbildung be
ſchäftigen gerichteten Erlaß beſtimmt daß bei der Annahme

von Regierungsreferendaren ſolche Bewerber ent
ſprechend bevorzugt werden ſollen die durch Vorlegung
von Zeugniſſen und Arbeiten den Nachweis führen daß ſie

und zwar nicht nur in den letzten Univerſi
tätsſemeſtern durch Beteiligung an Seminarien oder
ſeminariſtiſchen Uebungen das Studium des Staats und
Verwaltungsrechtes ſowie der Volks und Staatswirtſchafts
lehre erfolgreich betrieben haben

Vom Zeppelin III
Seine weiteren Fahrten Rückkehr des

Grafen
H Frankfurt a 14 Sept Die geſtrige Fahrt hat

den Z III Mannſchaften Ehrungen eingetragen Der
Großherzog von Mecklenburg hat zahlreiche
Orden verliehen die den Angeſtellten heute durch Direktor
Colsmann überreicht wurden Die Kapitäne Loſch
Hackner und Lau erhielten den Verdienſtorden der
Wendenkrone Die übrigen Auszeichnungen ſind nicht be
kannt Dieſer Tage wird auch die Königin Mar
guerita von Jtalien hiereintreffen um den Z III
zu beſichtigen Eine Mitfahrt iſt jedoch nicht in Ausſicht ge
nommen

H Frankfurt a 14 Sept Z III deſſen Aufſtieg
heute früh 8 Uhr erfolgen ſollte iſt erſt um 322 Uhr
nachm geflogen Er kreuzte längere Zeit über der Stadt
und kehrte um 5 Uhr zum Flugplatz zurück worauf die Lan
dung erfolgte

H Frankfurt a 14 Sept Der Z III hat beim
zweiten Aufſtieg u a auch die Prinzeſſin Hohen
lohe Langenburg an Bord gehabt Die dritte Fahrt
fand ebenfalls mit Paſſagieren ſtatt und wurde kurz nach
6 Uhr angetreten Um 61 Uhr erfolgte die Landung wo
rauf das Luftſchiff glatt in die Halle gebracht wurde

H Frankfurt a 14 Sept An der Fahrt des Z III
nach Mannheim am Mittwoch werden ſich außer dem
Herzog von Koburg Gotha noch Orvikle
Wright ſowie aus Mannhei Kommerzienrat
Vögele und Dr Karl Lan z beteiligen

H Frankfurt a 14 Sept Graf Zeppelin iſt
von Kiel kommend heute vormittag in Wiesbaden ein
getroffen wo er bis morgen verbleibt

Verurteilung eines Aufwieglers
H Poſen 14 Sept Der Reichstagsabgeordnete Graf

Mielcynski wurde wegen Aufreizung die in einer Rede
die er in einer polniſchen Verſammlung gehalten hatte
erblickt ward zu 150 Mark Geldſtrafe verurteilt

Grauſiges Familiendrama
W Frankfurt a 14 Sept Heute nachmittag kurz

nach 5 Uhr ſpielte ſich in der Neuen Rothofſtraße ein
Familiendrama ab Dort wohnte der 40 Jahre alte
Theodor Jäger Er hatte ſeine 26jährige Frau er
ſchoſſen und ſeinen 24 Jahre alten Sohn lebensgefährlich
verletzt Er ſelbſt verſuchte ſich zu erhängen wurde jedoch
noch rechtzeitig abgeſchnitten Als Motiv der Tat ſind Nah
rungsſorgen anzuſehen Nach einer anderen Verſion ſoll er

die Untaten aus Eiferſucht begangen haben

Zar und Sultan
H Konſtantinopel 14 Sept Obwohl die Reiſe des

Zarenpaares nach Konſtantinopel un entſchieden bleibt
ſendet der Sultan eine Sonder miſſion zur Begrüßung
des Zarenpaares nach der Krim An der Spitze der Geſandt
ſchaft ſtehen der Miniſter des Aeußern Rifaat Paſcha
und Generalleutnant Nazim Paſcha

Brief kasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

D Dölau Se truchent ſtatt se touchent iſt von
Jhnen ſofort richtig als ein ärgerlicher Druckfehler erkannt wor
den Vor ſolchen Tücken des Druckfehlerteufelchens iſt man Ja
ſelbſt beim Schreiben nicht ſicher Jhre eigene Karte zeigt das
auf deren Adreſſe deutlich das Wort Radaktion zu leſen ift
Uebrigens vielen Dank für Jhr freundliches Jntereſſe

Nietleben Das Halten von Lehrlingen iſt nur geprieg
und ſelbſtändigen Handwerksmeiſtern nicht induſtrielle
Werkmeiſtern geſtattet

Leitung Wilhelm Georg r9Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht gal
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte un
richten und Sport Erich Polckaw für das Feuilleton a
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Inſerate
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hen

Sämtlich in Halle a S
Rummer umſaht s Seiten
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Handel Gewerbe und Verkehr
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Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Min Kredit 211 Diskonto 194,50 Deutsche Bank

49,25 Pakettahrt 132 12 Nordd Llovd 100,50 Russische Anleihe
n 1902 88 ,90 Laurahütte 191,90 Bochumer Guss 244,90 Har

Jene 204 87 Gelsenkirchen 201,50 Berliner Handelsgesellschaft
Baltimore 117 70 Kanada I82,50 Phönix 196,75 Dresdn 161,25 Schaaffhiausen 145, 12 Lombarden 25 A G

55725 Siemens Halske 229 Deutsche Uebersee 173 Luxem
hurg 215 Tendenz Fest

Am Kassamarhkt notierten höher Akt Ges f Ver
rehrswesen Leipziger Werkzeug 3 Linke Waggon 2 Baer

Stein 75 Schwelmer Eisen 4 Annaburger Steingut 2
ingel 2 Schlesische Zellulose 3,50 Deutsch Oesterr Berg
Verk 4 niedriger Park Witzleben 20 MKk Beckum Zement

Gr Gerau Oelfarben 2 Dürener Metall 2 Badische Anilinfiprit 2 Elberfelder Farben 4 Höchster Farben 2 Union chem
Fabrik 2 Delmenhorst Linoleum 3,80 Deutsche Linoleum 3
Deutsche Spiegelglas 3 Gebhard König 3,25 Konkordia Spin
ſerei 2 Harburg Wien Gummi 2 Köhlmann Stärke 2 Krusch
witz Zucker 2,75 Charlottenhütte 3,25 Eschweiler Bergwerk
2,80 Rhein Nassau 4,50 Thomée 2 Langendreer 2 Königs

2

born SLondoner Börse vom 14 Sept Es notaerten a Konsois
g8,c2 Rio Tinto 76,00 Geduld 3,60 Goldfelds 6 75 Steel com 86,50
Steel prets 128,50 Rand Mines 97 Anaconda 6,80

r 9Neue Kohlendampfer
Aus Fachkreisen schreibt man dem Berl Börsen Courier
In den letzten Jahren hat die Schiffbauindustrie besondere

Sorgfalt darauf verwendet an Kohlendampfern derartige Ver
besserungen einzuführen dass eine grössere Rentabilität des
Kohlentransports sich ergebe Vor allem wurde auf eine Be
gchleunigimg des Ladens und Löschens Wert gelegt Dadurcnh
wurde eine grössere Häufigkeit der Reisen ermöglicht Nun
mehr ist abermabs eine neue Bauart von Kohlendampfern Vver
sucht worden die derart von allen bisher in Gebrauch befind
lich Typen abweicht dass ein mittelgrosser Dampfer nicht mehr
in 24 Stunden sondern in wenigen Stunden fast vollständig ge
jöscht werden kann Bei der Verwirklichung dieses Gedankens
stellte sich ein im allgemeinen günstiges Resultat heraus die
Zuverlässigkeit des neuen Systems liess aber noch zu wünschen
übrig und lässt die Vornahme einiger Aenderungen über deren
Hinzelheiten man sich aber schon klar ist praktisch erscheinen
Immerhin sind Fortschritte erzielt worden die für die Kon
kurrenz und Preisgestaltung für englische Kohlen von grosser
Bedeutung zu werden Versprechen

Neue 4proz Leipziger Stadtanleſhe Die von dem aus der
Dresdner Bank der Sächsischen Bank und dem A Schaatft
huasenschen Bankverein bestehenden Konsortium übernommenen
10 000 000 Mk A4proz Leipziger Stadtanleihe werden am 21
d M zum Kurse Von 101,70 Proz zur Zeichnung aufgelegt wer
den Die erste Serie der im Jahre 1908 im Gesamtbetrage Von
60 Millionen Mark genehmigten Anleihe von 6 Millionen Mark
wurde im Frühjahr 1908 zu 98,50 Proz zur Zeichnung aufge
legt

Harpener Bergbau Akt Ges Die Schiffahrtsabteilung der
Harpener Bergbau Akt Ges beabsichtigt eine Schleppfahrt
zwischen Strassburg und Basel einzuführen

Gewerkschaft Heiligenroda Kalisalzbergwerk Vacha a
Werra Von der in der Gewerkenversammlung vom 8 Mai
1909 beschlossenen Zubusse von 1 000 000 Mk hat der Gruben
vorstand beschlossen die zweite Rate mit 250 Mk je Kux zahl
bar am 1 Oktober 1909 einzuziehen

Maschinenfabrik Montania vorm Gerlach König
Die Fabrik war das ganze Jahr hindurch voll beschäftigt Von
seiten der Konkurrenz sind der Gesellschaft wiederholt Kartell
angebote gemacht worden Bei Besserung der Konjunktur in
der Industrie erwartet die Gesellschaft eine erhebliche Auscden
nung ihres Betriebes Von dem im ersten Jahre erzielten Ge
winn soll nach reichlichen Abschreibungen eine Dividende
von 6 Proz Verteilt werden

Die Mühlhausen Ebeleber Eisenbahngesellschaft schlägt für
das abgelaufene Geschàäftsjahr eine Dividende von 2 Proz
Proz in den Vorjahren zur Verteilung vor Das Geschäftsjahr
War seit der Inbetriebnahme der Bahn 1897/98 das schlechteste
Der Ueberschuss beträgt rund 35 000 Mk gegen 63 000 Mk im
Jahre 1906/07 Der Güterverkehr erbrachte allein eine um
10 000 Mk geringere Einnahme

Ueber die Kontinentale Nickelbergwerke G m b H in
Dresden wurde der Konkurs beantragt Von den 4 Mill Mk an
Gesellschaftsantellen befindet sich ein grosser Teil im Besitze
eines Berliner Konsortiums dem der Bankdirektor Mertens in
Berlin Admiral Thomsen und Finanzrat Mücke angehören der

rgwerksbesitz der Gesellschaft befindet sich in Böhmen
Deutsche Elektrizitätsfirmen in Russland In der kürzlich

aus Petersburg zugegangenen Meldung nach der einer deut
ſchen Elektrizitätsftirma der Bau einer städtischen Filteranlage
zum Preise von 1 300 000 Rbl übertragen wurde wird von in
teressierter Seite ergänzend mitgeteilt dass es sich bei dem

ähnten Auftrag um ein Ozonwerk mit einer sogenannten
Sehnellfiltration des Systems Howatson handelt und dass der
Auftrag zum genannten Preise gemeinsam den Firmen Compagnie
de Ozone in Paris Felten und Guilleaume Lahmayer Werke
Akt Ges in Frankfurt a M und Siemens Halske Peters
urg übertragen wurde

v Erhöhung der Elbfrachten Die Elbfrachten wurden einer
Malung aus Hamburg zufolge am Freitag weiter um 5 Pfg er
oht infolge des niedrigen Wasserstandes In Dresden ist der
28erstand minus 1,90 m Die laufenden Kontrakte wurden

wie Kraft gesetzt Ein weiteres Fallen des Wasserspiegels
kne erwartet Die Mindestfrachten im Talverkehr auf der

be ab Laube sind um 10 Pfg gestiegen
Zuckerfabrik Offstein Der Aufsichtsrat schlägt eine Divr

dende von 15 Proz gegen 125 Proz im Vorſahre vor
Zuf Die Ledermesse in Leipzig zeigte sehr feste Haltung Die

r sind minimal die Nachfrage ist lebhaft die Preise sind
Hart anziehend

Die Maschinenbaugesellschaft M B H Mihjus Co in
nover ist in Konkurs geraten
Zum Konkurse Leopold Cohn früher in Firma Cohn

Konteſee und Kaufhaus Franz Sonntag meldet die Deutsche
re r dass nach dem Bericht des Konkursverwalters die
s u bare Aktivmasse nur 1,45 Mark beträgt
gtrageg ferner zwei Grundstücke in der Müller und Seller
a rhanden die am 15 bezw am 19 Oktober zur
ha Ksversteigerung gelangen werden Ferner sind für 14 922
unmo ssenstände vorhanden deren Einziehung jedoch völlig
im ich sein dürfte Ferner sind zehn Iebensversicherungen
lich n r von Mk vorhanden die jedoch sämt
z ändet 0 ür ind i itragen 229 ger übertragen sind Die Gesamtpassiven be

Konkurs der
undtabrik P

Han

r Nähmaschinenfabrik Max Sponholz in Saalfeld
Die zur Konkursmasse der früheren Nämaschinen

der 20 ax Sponholz gehörigen Saalfelder Grundstücke sind bei
rm uesversteigerung für den Preis von 64 000 Mk an die

üben Merzdorf Frosch Buch und Steindruckerei in Saaifeld
Dividenga en Für die Konkursgläubiger dürfte keine erhebliche
tiypot e Zu erwarten sein da die Grundstücke mit 190 000 Mk

negl eken belastet sind Auch die übrigen Passtven uabern
chen erheblichen UVmlang

v S 77

umnel Produkte
Getrelde

Berliner Produktenbörse 14 Sept Am Vrähmarkbt notierten
Welpen inl 211 213 Roggen inl 169 171,50 Hafer märkischer
meaklenburg pommerseber preuss posensoher u sohlesisoherfein
176 182 mittel 165 172 gering 161 164 russischer mittel u genng
161 16 r Mais runder 153 1808 Gerste inländ Vuttergerste mittel
und gering 167 160 gute 161 176 russische und Donau leichte 136
bis 140 Erbsen inläanäd und aus ländischer Putterware 176 182 Kleine

Weigenmehl 00 27,75 381,75 Roggenmehl 0 und 1 21,39 98,10
Weirenkleie 11 59 12 Roggenkleie 12 02 1 75 Alles frei Bahn

Mogdeburg 14 Sept For 1000 kg netto ab StatonWeinen stetig englischer neu gut 208 227 mittel 190200
Roggen besser inlandisoher gut 163 167 mittel

auslänälsoher gut mittel
Gersdoe fau hies Cheval gut 176 154 mittel Land

gut 160 172 mittel ansl Futter gut 186 139 mittel
Hafer besser inlandischer neu gut 156 162 mittel

aus ländischer gut mittel Wand gut mittel
Mais stetig runder gut 162 mittel banteramerikanischer gut mittel
Hamburg 14 Sept Getreidemarkt Weizen Ostholst

Mecklbg 806 21e Roggen fest Meoklburg und Pomm 173 180
Gerste fester südruss 111 114 Hafer fest Holst
Meeklenburger 202 215 Mais still La Plata 116 117

Liverpool 14 Sept Roter Winterweizen per Dez 7 sie per
März 7,91 Still Mais bunter amerikanischer per Okt 5,5

Answerpon 14 Sept Deutscher La Platazug Kontrakt per
Sept 5,92 Nov 5,95 Jan 5,90 März 5,85 Mai 80 FrBbpt Umsatz 65,000 kg

Pest 14 Sept Weizen behpt per Okt 23,53 Gd 18 59
Roggen per Okt 9,54 Gd 9,55 Br Hafer per Okt 7,30 Gd
7,31 Br Mais per Sept 7,60 Gd 7,51 Br

Zucker
Hamburg 14 Sept Räbenronzuecker 1 Produkt Basts s8

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

Waren

vorm nachm abendsper September 11,65 11,67 11,70 M
Qktober 106587 19,67 10,70Dezember 10,67 10,67 10,70
r 10,67 10,87 10,87 rMai 10,87 10,97 10 97ruhig stetig behauptet

Kaffee

Hamburg 14 Sept Good average Santos
vorm nachm abendsper September 38 Gd 83 d 33 GDezember 832 Gd s 64 82Märg 83 31 d 31 GMai e Gd 81 Ga 31 641stetig behauptet behauvtet

Rio de Janeiro 14 Sept Kaftee Zutuhren 25 000 Sack in Rio
118 000 Sack in Santos

Havre 14 Sept Kafiee good average Sentos per Sept 42
per Des 40 per Mära 3981 ver Mai 39

Kartoffelmehl und Stöärke,
Berlin 14 Sept Kartoffelmehl und Stärke22,25

Stärke
Magdeburg 14 Sept Prima Kartoftelstärke und Mehl für

190 Kg 22 00

22,75 Fenchte

Spiritus
Nordhausen 14 Sept Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 106 68,25 69,25 AI 0 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
76,26 77 25 M per loko Lieferung ohne Faes ab Brennerei

Fettwaren und Oele
Köln 14 Sept Rüböl loko 57 00 per Oktober 53 50
Hamburg 14 Sept Stadtschmalz 69,00 amerik Steam 60,00

Chamberlain 61,50

Chemische Produbkte
Hamburg 14 Sept Chilisalpeter per loco 8,62 Febr Märe

9,00 frei Habrzgeug Hamburg
Wolle

Bremen 14 Sept Baumwolle behpt Upl loko middl 64,75 Ptg
Liverpool 14 Sept Aegyptische Baumwol e per Nov 9,16
Alexandria 14 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 17,50Jan 18 01 März 18 12
Liverpool 14 Sept Baumwolle Umsatz 12,000 Ballen davon

Import 1,000 Ballen davon Amerikaner 00 Ballen
Sämereien Wochenbericht

von J P Wissinge r Berlin
14 September

Das Wetter ist so sommerlich warm und schön geworden
dass die Aussichten für die Rotklee Ernte wesentlich besser
sein dürften Wenn die zu erwartende Menge auch nicht mehr
erheblich gesteigert werden kann so muss die Oualität sehr
schön werden Die Spekulanten trieben in den letzten Tagen
die Preise die schon hoch sind dazu dürfte keine Veranlassung
sein denn mehrere Teile Oesterreichs und Russlands sollen
gute Aussichten haben schwedischklee notierten die Produk
tionsländer höher da die Ernte sich kleiner als erwartet heraus
gestellt haben soll Angebote neuer Seradella waren mehrfacn
am Markte die gegen die Forderungen im vergangenen Monar
einige Mark billiger waren Bunkelrüben werden in allen
Formen knapp werden da Schädlinge die Samenträger be
schädigt und der Wind viele umgebrochen haben Soll

Unseve Preise gelten bei Klee durchweg für seidereine Saaten
Wir notieren Rotklee prima Qualitäten sus Ostdeutschland 58 bis
es Mark VWeissklee fein bis hochfein 566 78 Mark Schwedenklee
79 79 Gelbklee 42 42 Wund oder Tannenklee 59 69 Inkarnat
klee 89 45 Bokharaklee 44 48 Luserne 65 17 Sandlugerne T2 76
Esparsette 17 20 Engl Reygras 25 27 Ital Reygras 25 T Frang
Reygras 98 64 Timothee 22 80 Honiggras 16 44 Wiesenschwingel
88 98 Fioripgras 48 entdhülst 85 88 Wiesenfuehsschwang 82 88
Wiesenrispengres 64 75 Poa compressa 39 4 Kammgras 100 118

Winterrogeen Original von Lochows Petkuser 32 Mark ab
Anbaustation Original Professor Heinr ch Roggen 28 M ab Rostock
Original Jägers norddeutscher Champagne Roggen 30 AI ab Anbau
stat on Original Pirnaer Gebirgsroggen 26 N ab Pirne Original
Rimpaus Sechlanstedter Roggen 31 Mark ab Ei enstedt Origanal
schwedischer Staudenroggen 81 M ab Stettin per Sack von 100 kg
netto

Winterweizen Svalöfs Renodlade Bore Extra Squarehead
88 M ab Passow Original Criewener Nr 104 38 M ab Schwedt a
Original Strubes Squarehead 28 M ab Anbaustat on Frankenstemer
Weizen 33 MK Nordstrandweizen 24 Mk Spaldingweizgen 33 MarkK
Thäringer Dividenden weizen 83 Edel Eppweizen 83 M per Sack
von 100 kg ab Berlin

Metalle
London 14 Sept Ohili Kupter stetig 583, 9 Mon 69t Zinn

Seraits stetig 136 8 Monat 1372f, Blei span stetig 12, engliseh
13 Zitnk gewöhnliche Marke rudag 22 spes Marke 23

Amerlkanische Warenmävlicte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vork 13 9 18 9 Chicugo 14 9 18 9Weizen p Sept 110 Weizen p Sept r03 103p Dexz 106 1065 v Der 98 98Mais p Sept 76 Mais p Sept 67 67r Por 71 71 Per 60 i S60Mehi d olears 4,50 4,50 Iater p Sept 89 398
Kaftee Vair Rio Nr 7,04 7,0 Dexz 89 89p Sept 5 50 5,50 Roggen p Der 69 69Okt 5,45 5,40 Schmalg Soept 12,00 1 1,95Petroleum in Cases 10,65 10 65 Jan 10,60 10,65do in New Vork 8,25 8,25
do in Philadelphia 8,20 8,20

Tendena Weinen stetig Mais stetig
8ohiffsnachrichten

Die Hamburg Amerika Linie meldet Nordamerika Barce
lona von Boston und Baltimore kommend 10 Septbr 5 Uhr
morgens auf der Elbe Cincinnati nach New Vork 9 Septbr
10 Uhr 30 Min morgens Cuxhaven passiert Deutschland 9 Sept
8 Uhr morgens in New Vork Moltke 9 Sept 3 Uhr nachm von
New Vork über Azoren Gibraltar und Neapel nach Genua Pal
hanza voh Oatvestöon Kotrmene 10 Sept 5 Uhr morgens auf der
Elbe Bennsylvania 9 Sept 5 Uhr 15 Min morgens in New

vork Prinz Adalbert von Kanada kommend 9 Sept 5 Uns
nachm von Rotterdam Westindien Mexiko Südamerika
Corcovado nach Mittelbrasilien 9 Septbr 3 Uhr nachm von
Funchal Georgia nach Mexiko 9 Sept 7 Uhr morgens von
Antwerpen Granada 8 Sept 7 Uhr abends von Montevideo
nach Santos Hohenstaufen von Mittelbrasilien kommend
9 Sept morgens Fernando de Noronha passiert Karthago Von
Mittelbrasilien kommend 9 Sept 5 Uhr nachm von Funchal
König Friedrich August von dem La Plata kommencdl 8 Sept
7 Uhr abends von Bio de Janeiro über Lissabon Leixoes Vigo
Southampton und Boulogne sur Mer nach Hamburg Mecklen
burg nach Westindien 9 Septbr 12 Uhr mittags in Grimsby
Rugia nach Nordbrasilien 9 Sept 1 Uhr nachm von Boulogne
sur Meer Westerwald von Mexiko und Havana kommend
9 Sept 8 Uhr 10 Min abends auf der Elbe Ostasien Ambria
9 Sept 4 Uhr nachm von Kobe nach Vokohama Aragonia
nach New Vork 9 Sept 6 Uhr nachm von Moji nach Shanghai
Brasilia auf der Heimreise 9 Sept in Suez Sambia 10 Sept
von Perim nach Suez Verschiedene Fahrten Meteor nach
den nordischen Hauptstädten 10 Sept 8 Uhr morgens von Stock
holm Pontos von Afrika kommend 9 Sept 5 Uhr 10 Min
nachm EFastbourne passiert

Dampfer Expeditionen des Norddeutschen Lloyd in Bremen
Ab Bremerhaven vom 12 bis 18 September 1909 Kaiser Wil
helm II 14 Sept nach New Vork über Southampton/Cherbourg
Grosser Kurfürst 18 Sept nach New Vork direkt Frankfurt
18 Sept nach Argentinien

Norddeutscher Lloyd in Bremen Letzte Nachrichten über
die Bewegungen der Dampfer Schnelldampfer Bremen New
Vork Kronprinz Wilhelm 7 Sept 12 Uhr mittags von New
Vork Kaiser Wilhelm der Grosse 8 Sept 6 Uhr nachm Von
Cherbourg Mittelmeer Linie Prinzess Irene 10 Sept 7 Uhr
vorm von Neapel New Vork Baltimore und Galveston
Linien George Washington 9 Sept 12 Uhr mittags von New
Vork Kassel 8 Sept 11 Uhr nachm in Baltimore Main 9 Sept
6 Uhr nachm Borkum Riff pass Australien Linie Zieten
10 Sept 6 Uhr vorm von Port Sald Seydlitz 10 Sept 1 Uhr
nachm von Adelaide Scharnhorst 7 Sept 1 Uhr nachm von
Southampton Austral Frachtdampfer Lothringen 8 Sept
11 Uhr vorm in Bremerhaven Ost Asien Linie Prinz Lud
wig 9 Sept 7 Uhr nachm von Gemma Bülow 7 Sept 3 Uhr
nachm von Foochow Derfflinger 7 Sept 12 Uhr nachts in
Nagasaki Prinz Eitel Friedrich 8 Sept 5 Uhr vorm in Hong
kong Prinzregent Luitpold 9 Sept 12 Uhr mittags von Gemma
Prinzess Alice 10 Sept 8 Uhr vorm Borkum Riff pass La
Plata Linie Greifswald 10 Sept in Bremerhaven Sigmaringen
7 Sept von Santos Roland 7 Sept auf dem La Plata Tübingen
7 Sept St Vincent pass Gotha 10 Sept von Antwerpen
Canada I inie Prinz Adalbert 9 Sept von Rotterdam Brasi
lien Linie Bonn 9 Sept von Lissabon Halle 8 Sept von Bahia
Crefeld 7 Sept von Lissabon Mittelmeer Levante Dienst
Therapia 9 Septbr in Genua Skutari 9 Septbr in Marseille
Bavern 10 Sept in Batum Singapore Neu Guinea Linie
Sandakan 8 Sept in Singapore

W asscr stä mee
4 bedeutet über unter Nulls

r w mr war rS Und Unsiruu f aArtern Brückenpegel 13 Sept 6 38 14 Sept 89 sNebra Oberpegel 98 t vUuterpegel i 58 4214 SWeissentels Oberpegel 2,40 r2 42 S
Unterpegel 70,20 0,92 S 18FPrpotha 18s h 1 o 64 S 4Alsleben Oberpegel 2,281 14 S 6J 66 38Unterpegel r 66 uBernburg n 0,36 m o 72 S 86Kalbe Oberpegel 36 e 8do Unterpegel J 76 08 pro es 86

iser Eger Elbe Moldau

Sept Fall Wuehs Sept Valſſ V uokis
Budweis 13 c I18 e Torgau e 0,05 1 2Prag S Wittenberg 0,81 S SJungbungl 0,05 27 Rosslau 29 2Laun 770,25 4 Barby 11Pardubita 86 Magdeburg 0, 5 1Brandeis 2,386 ITangermde 60,74 4 2Melnik wo23 12 WVittenbrge 0,566 8Denmerite 13 48 27 Homitez Peg 18 051
Aussig 0,84 16 Hohnstort 14 6,16 2 SDresden 1,88 2 ELauenvurg 12Aussig 14 Sept Pegelstand minus 24 em Vom Oberlauf
werden T76 ca Wuchs gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankßrma Samuel Zielenziger Beplin

14 Sept 1909
Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

Die Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Käuter tür Rückprämien

Vorprämien RückpräzaienSeptember Oktober September Oktober

z 531 a uBombarden 26 26 SFranzosen 165 165 162 161Baltimore 128 1185 It s i 1 sOanad Pacifio 48 e L 185 I L 180Tärken Lose e SDarmstädt B 149 I 140Disc Comm 195 h 192 touBerl Hdlsges le iſs le eS 3 r 250 a 252 l 22 2 7 246 2Dte ch Bank u u le auf 1 u u tieDresdner Bk 16 18 aOesterr Ored 241 212 308t 207 hRussenbank 77 aDynam Trust 2732 272Hamb Packet 182 s 1289t 128e Lloyd i e 1011 97 96rince Henry 225 LGr Berl Strb 189 13802 186 186 239Reichsanl FRussen v 1902 SBochumer 246 2 248 241 240Laura 3293 194 8 188 187 sGelsenkireh 203 205 4 298 2 197Harpener 207 e o e 200Phönix 2007 z 1682Luxemb 217 8 219 210 309Dortmunder St es 8A E G C 2 i 2412 238 2 234i 8Naohfrage und Angebot Preise von Kall Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 14 Sept

I Hobenzollenn

Geld Brier Geld BnetAdler Kali V A Hugo 39097s8 31 75Alexandersball 91751 9275 Immenrode 3700 3800
Beienrodse 5200 5400 Johannashall 700 4800
Burbach 18,350Justus 1 95 96Carlsfund 6800 6900 Kaiseroda 8000 8200Oeceilienhall Krügershall Akt 95 96Desdemona 6900 7000 Ludwigshall 83Dosch Kali Akt 126 i 1271 Keustassfurt 11,600
Deutschland 41251 4 175 Reicohskronoe
Vriedrichshall 92 94 Lossa 1100 1200Glackaut RolandJondershausen l 5,800 15,800 Ronneberg akt 188 134
Gunthershall 8950 4050 Rothenberg 2850 2450Hann Kali Akt S Sachsen Weimar 4150 4259
Hansa 3400 8500 SehieterkautoHattort Vore A lZSiegfriod 1 51501 5250Kelddurg 78 74 Sigmundshboll 170 172Heldvungen 1700 1750Teutonia Akt 123 124Heldrungen II 1700 1750Wilbehnshall 11,600 11,700
Hermann II S Windteruhall 13 18,500u 73005000 5200
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